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Schmerzlich.
Ö- Von unserer Berliner Redaltion ' wird uns

«edrabtet :
. Wie ich aus guter Quelle erfahre , sind zur -
9e« einige hervorragende englische Publizisten
'n Deutschland damit beschäftigt , sich ein ge -
«Mes Bild über die tatsächlichen Wirtschaft -
Men Verhältnisse , die Entwicklungsmöglich '
k̂ ten und die sich aus ihnen ergebenden Kon -
^ Uenzen zu machen . Die Herren , die nach
Mr Rückkehr nach England das Ergebnis
Aer Forschung für eine ehrliche energische Auf -
/ lirun^sarbeit benutzen wollen , haben in ge -
Deutlichen Gesprächen schon jetzt nicht ver -
??blt, daß die Schwierigkeiten für eine Berstän -
Nung in der nächsten Zeit noch sehr grob sind .
f

'e sprachen sich dabei wohl auch mit Bitterkeit
Uber die Zerstörung der gesamten politischen
/ " d sozialen Tradition Englands aus , nicht
?Ur infolge des langen Krieges , sondern auch

Machtstellung , die das Demagvgentum vom
schlage Lloyd George und das große kapitali -
'">che Spekulantentum gegenüber den früher
^ rrsch^ den bürgerlichen Kreisen und Parteien
Hungen haben . Es wurde auch darauf hin -
Giesen , daß einsichtige englische Kenner der
Weltpolitischen Zusammenhänge die englische
Politik in Nußland nicht mehr zu verstehen
Erwögen . Sieht es doch so aus , als ob Eng -
.""d nicht nur jede militärische Aktion gegen

russischen Bolschewismus aufgegeben hat ,
^ dern auch jeden Ansatz zu neuer Konsolidie -

ob er nun von General Denikin oder
westrussischen Truppen ausgeht , zu lähmen

°Wrebt ist . Die einzige E : Uäruug dafür wäre
jenes große kapitalistische Spekulantentum ,
ganz Nutzland wie ganz Mitteleuropa in
völliges Trümmerfeld verwandeln lassen

? °chte, um seine verborgenen Wtrtschaftsmög -
Ukeiteu später allein ausbeuten zu können ,
^ bei wird nie vergessen , daß Rußland die
°^ ite Brücke sowohl nach dem fernen Osten ,
S le nach Indien hin bildet und die Bazillen der
?̂ archie und des Bolschewismus vor keiner

i'enze halt machen werden .
^ Dieselbe durchsichtige Vernichtungs - und
^aubpolitik bestimmt aber leider immer noch
f.le Haltung der Alliierten Deutschland gegen -
&

er - Die letzte Note Clemenceaus , die bis -
j ,et ' wenn auch vielleicht nicht ganz ohne Schwie -
- Seiten , die Zustimmung erhalten hat , läßt
Neu G ^ anken und Willen einer schöpferischen
. ^ ständigung vermissen . Die deutsche Regie -
,^ g wird ihre Stellungnahme von Verhand -
.^ gen abhängig machen , die Herr von Lersner
^ sonlich wieder in Paris führen wird . Im -
j ei deutlicher zeigt sich die Hartnäckigkeit , mit
fc * die Regierungen der Westmächte auf der
^uslixfxrung des für uns so dringend nötigen
^ ,? isssbetriebsmaterials bestehen , die Absicht,
^ >eren wirtschaftlichen Wiederaufbau auf
glichst lange Zeit zu hemmen , offenbar um
^ ." eigenen Sieg überall , ohne von einer
h v̂erkehrenden deutschen Konkurrenz behin -
»u " zu sein , auszunutzen und wohl auch mit
„

* besonderen Absicht , alle Kräfte frei zu haben ,
(5 der Konkurrenz Amerikas und Japans auf

Weltmarkte zu begegnen . Die neue For -

n, ^ ig Clemenceaus nach Aufhebung der Ein -
^

°htler- und Sicherheitswehren muß diesen
z

°rdacht . daß man Deutschland nicht einmal
^ inneren Ruhe kommen lassen will , um so
-» recht jeden wirtschaftlichen Wiederaufbau

verhindern , noch bestärken .
^Ter Minister Heine hat in seiner Eigenschaft
^ preußischer Polizeiminister schon öffentlich
ein f hingewiesen , wie dringend notwendig
(Üj leistungsfähige Sicherheitspolizei in den
tx. ^Wädten und ein einigermaßen organisier -
ijh Selbstschutz durch Einwohnerwehren gegen -

der allgemeinen Verwilderung und Nei -
y

'S zu Gewalttätigkeiten , die bis zur Bildung
»^ . Räuberbanden gehen , leider noch für die
^ » e Zeit in Deutschland ist.

^
'~5 rE von Lersner wird diese Tatsachen in

noch einmal vortragen , und die deutsche
d^° 'erung wird dazu in allen alliierten Län -

®ol)I die Frage stellen müssen , ob man
jeJ l durch solche unerhörte Unterbindung
fet» polizeilichen Schutzes der ruhigen Bevöl -

bei uns Moskauer Zustände mit Ge -
it,

' herbeiführen will . Das kann unmöglich
P>,^ r Absicht des englischen und französischen
i^ ukums liegen . Allerdings haben unsere
dljj^ Mngigen durch monatelange Arbeit ihr
NisMstes getan , die ihnen und ihren kommu -
li^^ chen Freunden unbequemen Sicherheit -
^ vif .

"^ ohnerwehren bei der Entente als
ii> ^ Zeitung für eine deutsche Revanchearmee
>vj » ^ leumden . Und leider ist das französische
djx

Ö<*s englische Durchschnittspublikum durch
nße Kriegsverhetzung so urteilslos ge -

v» r 9 1' daß es die Lächerlichkeit nicht merkt ,
ijx ^ Uer deutschen Armee Besorgnis zu hegen ,

e Artillerie und alles andere moderne
!>v>. ^ Material gegen ein französisches Hier

würde , wie ein Mann mit einem
ffc 1. Segen einen ausgerüsteten Soldaten ,

ä» „schmerzlich , auch hier wieder feststellen
S 'Wen , wie unsere radikalen Sozialisten
i»

'
endlichen ausbeuterischen Kapitalismus

L Hände arbeiten .

Die Stärke der Berliner Reichswehr .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 4. Dez . (Wolff.) In einer Besprechung
beim Kommandeur der neuen Sicherheitspolizei wurde
gestern erörtert daß von den durch die Entente zu-
gebilligten IM 000 Mann Reichswehr aus B -rlin
etwa 2000 Mann entfallen würden . Diese Zahl
reicht aber bei weitem nicht aus , um im Falle von
Unruhen wirksam eingreifen zu können ; ihre geringe
Höhe trage dazu bei , Ausstandsversuche geradezu zu
ermutigen . Schon die beträchtlich zunehmenden
schwer- n Verbrechen in den großen Städten forder -
ten eine weit stärkere Gegenwehr . Die Verhältnisse
seien offenbar der Entente unbekannt ; denn sonst
erscheine es ausgeschlossen , daß sie die in der Note
üher die Reichswehr aufgestellten Forderungen er-
heben konnte .

Die deutschen Sohlenlieferungen an Frankreich .
( Eigener Drahtbericht . !

Berlin . 4 . Dez . Wolfs . ) Die d e u ts ch e n K oh -
lenlieserunaen nach Frankreich , die vor
der Ratifizierung des Friedensvertrages beaonnen
batten . sind dauernd durchaefiibrt worden . Wenn
sie die volle Höbe nicht immer erreichten , so war dies
auf die Schwierigkeiten der Koblenförderuna . sowie
auf die Verkebrsscbwieriakeiten aurückaufübren . wobei
auch technische Unzulänglichkeit der französischen
Verkebrsmittel eine Rolle svielt .

Die Selbständigkeitsbestrebungen Vorarlbergs .
( Eigener Drahtbericht .)

Wien , 4 . Dez . (Wolff .) Die Bewegung für den
Anschluß von Vorarlberg an die Schweiz
wird von den Blättern lebhaft besprochen. Die
„ Reichspost " meldet aus Bregenz : In der gestrigen
Landtagssibung wurde ein Antrag eingebracht betr .
beschleunigte Stellungnahme gegen die von der Wie -
^ er Regierung geplante Vermögensabgabe . Der
Landeshauptmann brachte zahlreiche Depeschen und
Zuschriften aus dem ganzen Lande zur Kenntnis , in
denen der Landtag aufgefordert wird , zur Frage der
Selbständigkeit Vorarlbergs dringend
Stellung zu nehmen . Wie es heißt , soll dem Land -
tage der Antrag unterbreitet werden , die Staats -
regierung sei aufzufordern , dem Lande Vorarlberg
das Selbstbestimmungsrecht und seine staatliche Zu-
geHörigkeit frei zu geben und hierzu Schritte beim
Völkerbund beziehungsweise beim Obersten Rat in
Paris einzuleiten , und im Falle die Wiener Regie -
rung sich weigere oder es unterlasse , bei der Landes -
regierung zu beantragen . selbständig alle
Schritte einzuleiten , inn die Entschließung ^ -
freiheit Vorarlbergs bei den Ententemächten ml er -
wirken . Hierüber werde in einer der nächsten Sitzun -
gen verhandelt .

b. Wien . 4 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Die
Vorarlberger Christi . - Sozialen wollen
im Landtag beantragen , daß sich Vorarlberg von
der österreichischen Republik loslöst , um später als
Kanton in die Schweiz einzutreten . Die Wie -
ner ArbeiteMitung bemerkt dazu , daß die 180 000
Einwohner Vorarlbergs in diesem Entschluß durch-
aus nickt einig sind , besonders die Jndustriearbei -
ter wyollen zu Württemberg , das heißt zum Deut -
s ch e n Reich hinüber .

Die Strafe für Rumänien .
( Eigener Drahtbericht .)

Amsterdam . 4 . Dez . Wie drabtlos gemeldet wird ,
bat Cecil S a r m s w o r t b im enalischen Unterbaus
erklärt , im Sinblick auf die Saliuna der rumänischen
Reaiernna seien die Alliierten nicht in der Laae .
die Lebensmittelversorgung weiterbin zu
erleichtern . Alle Rumänien aewäbrten E r I e i ch -
terunaen seien daber bis auf weiteres zurück -
gezogen .

Baris . 4 . Dez . ( Havas .) Der Oberste Rat bat
der rumänischen Reaieruna eine erneute ffrist
von sechs Taaen . vom 2 . bis S . Dezember , zur
Bekanntaabe ibrer Antwort auf die vom Obersten
Rat aestellten Fraaen aewäbrt .

Verlängerung des deutsch -tschechischen Sohlen¬
abkommens.

Berlin , 4 . Dez . Die Verbandlunaen zwischen den
Vertretern Deutschlands und der Tschecho -Slowakei
sübrten laut ..Voss . 8ta .

" zu einer Verlänge¬
rn n a des aeaenseitiaen Koblenabkom -
mens , nach dem Deutscbland Steinkoblen im Aus -
tausch aeaen Braunkoblen liefkrt . Der neue Vertrag
ist auf die Dauer von sechs Monaten geschlossen
worden .
Entente -Note über die Abstimmung in den Kreisen

Eupen und ZNalmedy.
Berlin , 3 . Dez . lWolff . ) Dem Vorsitzenden der

deutschen Friedensdelegation in Versailles ist am
12 . November eine Note zugegangen , deren Ver -
öffentlichuriH sich verzögert hat . weil der Text zu-
nächst verstümmelt hierher übermittelt worden war .
Es heißt darin :

In Beantwortung Ihres Briefes vom Z . Oktober
betr . die Kreise E 'u p e n und M a l m e d h beehre ich
mich. Sie davon in Kenntnis zu sehen , daß die
Auslegung , die in diesem Schreiben gegeben wird ,
weder dem Buchstaben nach noch dem Geiste des
Artikel Kl des Versailler Vertrages entspricht . Es
genügt , diesen Artikel zu lesen , um sich sofort dar -
über klar zu werden , daß es nicht die Absicht
d e r a , u . a . Mächte gewesen i st, in Eupen
und Malmedy eine Volksabstimmung
zu veran st alten entsprechend denen , die für
Oberschlefien oder Schleswig vorgeseben sind, son-
dein , daß es ihre Absicht war . den Bewohnern
der in Frage kommenden Kreise , die etwa den Wunsch
haben sollten , daß ihr Heimatgebiet unter deutscher
Herrschaft verbleibe , zugestatten , ihrem Wunsche
freien Ausdruck zu geben . «Die deutsche Re-
gierung ist gänzlich machtlos , gegen diese neue fri -
vole Vergewaltigung , anders als durch erfolglose
Proteste auszutreten . Red . )

Die Konferenz der Vereinigungen für den Völker-
bund.

Brüssel, 4 Dez . lHavas . ) Die Konferenz der
Verein,gu -ngen für den Völkerbund nahm den
Statu ten - Entwurf der Versammlung an .
der allerdings als provisorisch erklärt wurde und bei
der nächsten Konferenz einer Revision unterzogen
werden soll. Alsdann wurde eine Reihe von An-
trägen beraten . Angenommen wurde ein Antrag ,
daß eine Sonderkomnrissiow einen Entwurf der
Rechte und Pflichten des Völkerbundes ausarbeiten
soll. Der Völkerbund wird ausgcfovdert . so bald
wie möglich Richtlinien festzulegen , die den einzel -
neu Nationalitäten innerhalb eines Staates die glei -
chen Rechte in beMg auf Rechte und Muttersprache
sichern können . Schließlich wurde besprochen , daß
zeder Staat , der einen diesbezüglichen
Wunsch ausspricht , möglich st bald in
den Völkerbund aufgenommen werden
soll.

Nach Erledigung dieser Fragen verhandelte die
Konserenz die Fragen rechtlicher Natur . Eine per -
mvnente Kommission , so beschloß die Konferenz , soll
den Entwurf einer Rechtskonvention zwischen
den einzelnen Staaten ausarbeiten , eine andere ,
gleichfalls permanente Kommission , einen Entwurf
für Völkerrechte . Die Konserenz sprach sich
ferner für folgende Anträge ihrer Kommissionen
aius : Der Völkerbund soll drei Kommissionen
schaffen, für Handel . Hygiene und Er -
Ziehung , und sich für die Verbesserung
der Beziehungen zwischen Arbeitgebern
wud Arbeitnehmern einsehen . Er soll weiter
bestrebt sein , sich dafür einzusetzen , daß durch ge -
eignete gesetzliche Maßnahmen jedes Land ein Mi -
ninmm von Erziehung und S ch u l p f l e g e ge-
währleistet

Die Vorschläge der Kommission für die A b r ü -
st u n g fanden Zustimmung . Danach sollen die ein -
zelnen Völkerbundsvereine sich in ihren Ländern
dafür einsetzen , daß durch geeignete Propaganda der
öffentlichen Meinung die Notwendigkeit der Ab-
rüftung vor Augen geführt werde , damit neue Ver -
letzungen des Völkerrechts möglichst vermieden wer -
den . Leon Bourgois stellte dabei fest, daß die prakti -
icken Maßnahmen in dieser Frage erst spruchreif
seien , wenn Amerika dem V ö l ke r b u n d e
beigetreten fei . Die Konferenz schloß ihre Ar -
beiten .

Aus den Kommissionsberichten sei noch nachgetra -
gen , daß die Kommission , die die Frage der Teil -
nähme des Hl Stuhles am Völkerbunde zu prü -
fen batte . zu der Ueberzeugung kam. daß zwar der
Hl . Stuhl keine Nation sei , daß aber keine Groß -
macht einer Beteiligung oes H£ Stuhles am Völ¬
kerbunde im Wege stehe.

Wilsons Votschaft an den Kongreß .
b . Washington . 1 . Dez . lReuter .) Präsident

Wilson erklärte im Kongreß , daß der Friedens -
vertrag später in einer besonderen Bot -
schaft besprochen werde . Er gab allgemeine Rat -
schlage für die jetzigen Maßnahmen zur Bekamp -
funa der boben Preise , der unrubiaen
Stimmung in der Arbeiterwelt und des
Radikalismus , ferner zur Zurückführuna des
Lebens der Nation ans die ^ riedevsarundlage . Außer -
dem emvfabl Präsident Wilson eine Neureae -
luna der Zölle . Wenn die Vereinigten Staaten
ihre A u s f u b rfür die Europa ietzt nicht in Gold
zablen könne , beizubebalten wünschten , so müßten sie
die E i n f u b r erleichtern , ^ n der Botschaft
werden die Bestrebungen der Arbeiter in sebr svm -
vatbischer Weise besprochen . Zum Schlüsse richtet
Präsident Wilson an alle diejenigen , die Reformen
durch Unordnuna und Revolution zu stören suchen,
ein Wort ernster Mabnung .

Laut Pressebureau fordert Präsident Wilson in
seiner Botschaft an den Kongreß ein endgültiges
Programm zur Herbeifübruna einer Verb esse -
rung der Laae der Arbeiterwelt nnd er -
klärte , das Recht des Einzelnen zum Streik bleibe
unangetastet . Es bestebe iedoch ein zweifellos über -
raaendes Recht , nämlich das Recht der Regierung ,
das gesamte Volk zu schüren und ibre aanze Macht
aenen die Herbeifübruna eines Krieges anzuwenden .
Die im Völkerbund ntederaeleaten . die Arbeiter¬
fragen betreffenden Grundfäke . böten den Weg zum
Brieden und zur Verföbnuna in der Industrie .An siner anderen Stelle der Votschaft fieiftt es : Die
neue Welt , in der wir leben , ist voller Hoffnuna und
Aussichten kür das amerikanische Geschäft ,wenn wir nur die Vorteile , die stch uns bieten , er -
areifen . Der Kriea bat unserer Abaesondertbeit ein
Ende bereitet und uns eine ernste Pflicht und Ver¬
antwortung übertraaen . Der Kandel der Ver -
e i n i a t e n Staaten muß sich auf den Welt -
markt ausdebnen .

Das Aiilliardenbudget .
NeuNork. 4 . Dez . Die Blätter sind, der ..Frkf.

Ktg .
" zufolge , unanaenebm überrascht über das dem

Kongreß vorgelegte Budget , dns 5 Milliarden
Aus aaben vorsiebt , von denen 1 Milliarde als
Minsen für Kriegsschuld eingestellt sind . Aus diesem
Grunde itebt auch der Konareß einer etwaigen Inter -
vention in Meriko kübl gegenüber .
Ein neuer amerikanischer Präsidentschaftskandidat .

( Eigener Drahtbericht .)
Amsterdam . 4. Dez . ..Allaemeen .Handelsblad "

meldet aus Neuvork . dak Marineiekretär Frank¬
lin Roosevelt von den Demokrnten als Kandi -
dat für die bevorstebende Präsidentschaftswabl auf¬
gestellt werden soll.
Schwere Wahlniederlage der norwegischen Sozial -

demokraten.
^Eigener Drahtbericht .)

Kopenhagen . 4 . Dez . ..National Tidende " meldet
aus Kristiania : Bei den aestern in allen Städten
Norwegens abgebaltenen Städte wablen baben
die Sozialdeniokraten eine schwere Nie¬

der laae erlitten . In der Stadtverordnetenver -
fammluna in Kristiania aerieten die Sozialdemo -
kraten in die Minderbeit . Die Sozialdemokraten
baben im ganzen 33 Mandate verloren .
Ordnungsgemäßer Rücktransport der deutschen

Truppen .
tE 'gener Drahtbericht .)

Sckiaulen . 4. Dez . lWolsf .) Der Rücktransport
der ebemaliaen reichsdeutschen Truvven gebt ord -
nunasmäßia von statten . Heute sind 10 Z ü a e
abgerollt .

b. Berlin , 4 . Dez . ( Eigener Drahtbericht .) Nach
Meldungen aus dem Baltikum wurde eine litaui -
sche Stadt von der Eisernen Division von der
Bedrängung du rch lettische Räuberbanden befreit . Der
Abtvansport der deutschen Truppen dauert mzwi -
scheu an . Die deutsche Grenze haben insgeiamt
bis zum 3. Dezember 14 400 Militärpersonen und
2600 Flüchtlinge überschritten .

China und der Friedensvertrag .
( Eigener Drabtbericht .)

Amsterdam . 4 . Dez . Den enalischen Blättern vom
2. Dezember zufolae erklärte Harmswortb in
der Unterbaussitzuna vom 1 . Dezember in einer
Anfraae : Da Cbina den Friedensvertraa mit
Deutschland nickt unterzeichnet bat . werde
es den alliierten Mächten nickt möalick sein , die
Durchfübruna der im Friedensverträge vorgesehenen
V ervfli cktunaen Deutscklands aeaen -
über Cbina . wie z . B . die Annullierung der
Boreraufstandsentsckädiauna . zu erzwingen » >o lange
Cbina seine Untersckrift verweiaere .

Ministerkrise in Japan .
(Eigener Dvahtbericht .)

Rotterdam . 4. Dez . „Dailv Ervreß " meldet au ?
Tokio , dak infolae einer Meinunasverfchiedenbeit
über die Absenkung von Erfatztruvven nach Sibirien
eine Ministerkrise entstanden ist.

„ Central News " melden eraänzend aus Tokio ,
daß die in Futschau aelandeten iavanischen See -
soldaten vergeblich versuchten , in die Cbinesenstadt
einzudringen . Nn Futschau berrscbe große Auf -
reauna .

Der llntersuchungsausschutz .
(Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 4 . Dez . (Wolff .) Der erste Unterausschuß
des parlamentarischen Untersuckunasaussckusses der
Nationalversammlung beendete in seiner beutiaen
letzten Sitzuna unter dem Vorsitz des Aba . Dr .
Q u a r ck seine Vorbereitunasarbeiten für die Er -
bedungen über die Vorkriegszeit . Unter lebhafter
Mitarbeit der zugezogenen Sachverständigen , unter
denen sich u . a . Graf Montaelas . Kaudkti . befinden ,
wurden die Fragebogen mit dem Wortlaut fest-
gestellt , der zuerst zur schriftlichen Beantwortung
bis Anfang Januar an die etwa 30 Auskunfts -
verfonen aebt . Unter diesen Auskunftsversonen
befinden sich Betbmann Hollwea . Iagow .
Zimmermann , die Spitzen der Militär - und
Marineverwaltuna sowie eirte Anzabl von divloma -
tischen Persönlichkeiten . Nach Einlauf der schrift¬
lichen Antworten wird dann — Anfana Januar —
zur mündlichen Vernebmuna geschritten werden .

Beamtenbesoldungsreform .
lEiaener Drabtberickt .i

Berlin , 4 . Dez . ( Wolff .) In der heutigen Sitzung
des interfraktionellen Ausschusses für Beamtenfragen
der Nationalversammlung beschäftigte sich der Aus -
schuß Zunächst mit einer Reihe von Petitionen und
nahm dabei in einer eingehenden Aussprache Stet -
Jung zur Frage der Beamtenbesoldungsrefvrm / Es
wurde einstimmig folgender Beschluß gefaßt : „ Der
interfraktionelle Ausschuß für Beamtenfragen der
Nationalversammlung ersucht die Reichsregierung ,
die Vorbereitung zur Besoldungsreform so zu be-
schleunigen , daß die Neuregelung am 1 . April 1920
bestimmt erfolgen kann , lieber die Grundlagen d: r
Besoldungsreform wünscht der Ausschuß bald unter -
richtet zu werden .

" Im Hinblick auf die äußerst ge-
fährdete wirtschaftliche Lage der Beamten beschloß
der Ausschuß , auf die Tagesordnung , der nächsten
Sitzung die Frage der Teuerungszulagen zu setzen.

Verhandlungen über frühzeitigere llebernahme
der Eisenbahnen .

( Eigener Drahtbericht.)
Berlin , 4 . Dez . ( Wolfs . ) Heute find in Berlin

unter dem Vorsitz des Reichsverkehrsministers Dr .
Bell die Chefs der Eisenbahnverwaltungen der
Länder zu eingehenden Besprechungen über früh -
zeitigere Uebernahme der Eisenbahnen auf das
Reich zusammengetreten . Die Verhandlungen wer -
den mehrere Tage dauern .

Die sächsischen Eisenbahnen .
(Drahtmeldung unseres Dresdener Korrespondenten .)

C. Dresden . 4. Dez . Der sächsische Finanz -
m i n i st e r verbandelt in Berlin mit der Reichs -
leituna über die Abtretung der sächsischen
Staatsbabnen an das Reich zu einem m ö a -
l i ch st f r ü b e r e n als dem beabsichtigten Zeit -
Punkt .

D!e Domokraleu und das Lelriebsrälegefetz .
( Eigener Drahtbericht .)

b . Berlin . 4 . De ., . Die demokratische Fraktion de,
Natwnalversammluna trat üeute mit verschiedenen
Interessenten aus Arbeitgeber - und Arbeit *
ne b m e r kr e i s e n zu einer neuen Besvrechum
über das Betnebsräteaesetz zusammen . Sie wii
gerade aus diesen Kreisen neue Aufschlüsse und neu «
Anregungen für die Beratungen im Ausschuß , du
in der nächsten Wocke beginnen sollen , erbalten .Die heutige Rümmer unseres Llakkes unifchl 6 Seilen.
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Vrozetz Marloh.
Wie bereits kurz gemeldet . begann am Mittwoch

in Berlin der ©trafvroaeß aeaen den Oberleutnant
Otto Marlob . der beschuldigt ist. am 11 . Mär »
1919 in der Kranaösiscken Straße au Berlin 29 Ma -
trosen von der Volksmarinedivision aetötet an haben .
Das Verfahren findet nickt vor einem bürgerlichen
Schwurgericht . sondern entsprechend den Bestimmun -
aen des BelaaerunasaustandeS vor dem Kriegs¬
gericht . näinlick vor dem Gericht der ReickSwebr -
brigade 3 statt . Das bat der kommunistischen und
unabbänaiaen Presse Veranlassung aeaeben . Zweifel
gegen die Unvarteilichkeit des Gerichts geltend au
machen und wockcnlana . öbnlick wie beim Kall Lieb -
kneckt- Lurembura . über „ Mörderbeaünstianna " und
..Noskeiustia " au schreiben . Anfana Mära 1919 batte
»wvartakus in Berlin eine entscheidende Machtvrobe
beabsichtigt . Der Plan der Kommunisten ging dabin ,
die Stadt in ihre Macht au bekommen , die sreiwilli -
aen Truppen au entwaffnen und schließlich die L>err -
schuft im Reiche an sich au reiben . Die Regierung
übertrug den Schutz Berlins der Gardekavallerie -
Schützendivision und den ihr unterstellten freiwilligen
Truvven . Zu diesen aebörte auch der Oberleutnant
Marlob der Kraftwaaenabteiluna 39. Den Kern
der Svartakisten bildete die Volksmarinedivision , der
sich große Teile der revublikanii 'cken Soldatenwebr
angeschlossen batten . Die Volksmarinedivision batte
ibr Sauvtauartier im Marinebaus an der Ianowitz -
brücke, kämvfte aber in Gruvven an den verschieden -
sten Stellen Großberlins . so am Charlottenburger
Ratbaus . am Merandervlatz . in der Friedrich - und
Kranaösiscken Straße . Am letztgenannten Punkt ist
es dann au dem entsetzlichen Gemetzel gekommen ,
das der Anklage des Kalles Marlob auarunde liegt .

Kur Verbandluna waren mebr als 69 Zeugen ae-
laden . In der Anklageschrift wird bemerkt , daß die
Anwendung von Waffen nicht notwendig gewesen
wäre . Die Anklage wird auf Totschlag erboben .
ferner auf Kabnenfluckt unter Benutzung gefälschter
Bässe und Ausweise .

Der Angeklagte Marlob aab bei seiner Verneb -
muna vor dem Gericht an : Bei den Zeitfreiwilligen -
formationen bestand die Ansicht , daN die Volks -
marinedivision sich aum alleraröNten Teile aus Aus -
rübrern und Plünderern zusammensetze und das;
die Versammlung im Öauke Kranaösiicbe Straße 32
der Vorbereitung neuer Unruben durch die Volks -
marinedivision dienen sollte . Der Vorsitzende ver -
las bierauf eine Reibe von Befehlen der damaligen
militärischen Kommandostellen , aus denen bervor -
gebt , daN iedes Mitglied der Voltsmarinedivision ,
das mit der Waffe in der Sand kämvfend angetrof -
fen würde , standrechtlich au erschienen sei . Ebenso
sollte es Personen ergeben , die sich Plünderungen
schuldig gemacht bätten . Ueber die Vorgänge am
II . Mära eraäblte Marlob : Wir baben früb mor -
aens das Saus besetzt. Mittaas batte ich 399 Mann
sestaenommen . 11 Ubr 39 kam Leutnant Schröder
und ' überbrachte den Befehl . wonach er energisch
durchgreifen müsse . Dieser Befehl fei ibm im Auf -
traa des Obersten Reinbard übermittelt worden und
habe ibn in aroNe Erregung verletzt . Inawischen
waren Verstärkungen angelangt , und awar etwa
59 Mann und 2 Geschütze. In weiterer Ueberlegung
des ersten Befehls des Obersten Reinbard aab nun
Marlob solaende awei Befehle an die gefangenen
Matrosen beraus : 1 . Es wird kein Wort aesvrocken ,
2. keine Beweauna aemackt . Jeder Versuch . diese
Befehle nicht au befolgen , wird als Meuterei be-
trachtet . Um 11 Ubr 39 brachte ein Vetter des Ober -
leutnants Marlob . Leutnant Webmever . folgen -
den anderen Befehl . den Marlob wiederum nur in -
baltlich mitteilen kann : . Du muNt alles erschienen ,
was irgendwie au erschießen ist. Du mufct 159 Mann
erschienen .

" Der Vorsitzende fraate Marlob . ob er
darauf aeantwortet babe : ..Du bist verrückt ! Ich
weiß selbst, was ich au tun babe .

" Marlob beaeich-
nete diese Worte als möglich . Er lieN nun die ge¬
fangenen Matrosen an sich vorbeivassieren und iene .
die ibm besonders intelliaent erschienen , die also als
Rädelsführer in Betracht kamen , ferner iene . die
ibm durch ibre aanae Kleidung oder wertvollen
Schmuck aussielen , insgesamt 79 bis 89 Mann , in
ein Hosaimmer bringen . 13 Mann , die er für aana
gefährliche Verbrecher bielt . batte er schon vorber
in den Keller bringen lnssen . Die übrigen Matrosen
wurden in ein StraNenaimmer gebracht . Er babe sich
nun entschlossen, eine Anaabl von Matrosen er¬
schienen au lassen , da er daau strikte Befehle ge¬
habt babe . Er babe sich aesaat . daN er etwa 39 Mann
erschienen lassen müsse . Das könne er verantworten .
Die Krane war nun die . wen er erschienen lassen
wolle . Er babe sich entschlossen , auuäckst die 13 Ma¬

trosen im Keller und eine Anaabl von den im & oi-
aimmer internierten Matrosen erschienen m lassen .
In diesem Augenblick kam Sauvtmann Gentner
und machte Marlob darauf aufmerksam . daN ein
Teil der Matrosen au der von ibm entlassenen au -
verlässiaen Reichsbankbesatzung geborten , sür die er
sich verbürge . Marlob sonderte die von Gentner
beaeickneten Leute aus und betraute daraus mit der
ErschieNung der übrigen den llnteroniaier Penter .

Aus die Krage des Vorsitzenden erklärte Oberleut -
nant Marlob in beaua auf die 2. Anklage . Ober¬
leutnant von Kessel babe ibn ständia aur Klucht
gedrängt . Er selbst bätte an keine Klucht gedacht ,
sondern den Wunsch aeheat . bald eine Verbandluna
berbeiaufübren . um seine Unschuld beweisen au
Wnnen : sckließlick sei er oegen seine Ueberaeuaung
entflohen . Oberleutnant v . Kessel babe ibm 5999
Mark und die Leaitimationsvaviere übergeben , von
denen er der Ueberaeuauna war . daN sie mit Wis -
sen der Regierung ausgestellt worden seien .

Die Aussagen des Oberst Reinhardt.
( Eigener Drabtbericht .I

Berlin . 4 . Dea . iWolss . > Im Marlob - Proaefc
fand beute die Vernebmuna des wichtigsten Zeugen ,
des Kommandeurs der Neichswebrbriaade Oberst
Reinhardt , statt . Er ioatc im weseiulicken aus ,
er glaube , den Leutnant Schröder au Oberleutnant
Marlob aeschickt au babeu . um ibn darauf aufmerk -
sam au machen . daN er rücksichtslos vorgeben
müsse und solle. daN Leute mit der Waffe in der
Sand au erschienen seien , ebenso Plünderer . Die
Einaelbeiten der Durchführung babe er Oberleutnant
Marlob überlassen . Wie ibm Leutnant Schröder
sväter gesagt babe . babe Marlob mebrmals und
dringend um Unterstützung -gebeten , da sich auf der
StraNe ein Auslaus gebildet babe . Er babe ibm
darauf befohlen . Marlob mitauteilen . er bätte aus -
aiebia von der Waffe Gebrauch au machen . Die
beste Unterstützung sei die Kuael . Den Leutnant
Webmever glaube er nickt instruiert au baden . Einen
Besebl an Marlob . er solle 159 Mann erschienen ,
babe er nickt aeaeben . Er könne sich denken , sagte
der Oberst , dak der Vorwurf der Scklavvbeit Marlob
scharf treffen mukte : er bedauere dies und wisse
nickt , ob Webmever au seiner AeuNerung Marlob
gegenüber berecktiat war .

Die deutsche Republik.
Warnung des deutschen ZNetaklarbeiterverbandes

vor neuen Streiks.
(Drahtmeldung unseres Dresdener Korrespondenten .)

C . Dresden . 4. Dea . Ein Gebeimsckreiben
der Verwaltung des bekanntlich unter unabbänaiaer
Leitung stehenden Deutscken Metallarbei¬
terverbandes an die Beairksleitunaen warnt
vor weiteren Streits und betont , bei allen weiteren
Lohnbewegungen sei aus Ausaleicksverbandlunaen
au drinaen . Man dürfe nickt etwa glauben . daN
die Mittel des Verbandes unersckövflick seien . Wei -
tere Streiks seien mit den Interessen des Verbandes
nicht mebr vereinbar . Die aeaenwärtia bestehenden
Ausstände kosteten wöchentlich 5 659 999 M . 211
weitere Lobnbeweaunaen seien dem Berbandsvor -
stände angemeldet worden . Der Berliner Metall -
arbeiterstreik babe wöchentlich 5 Millionen Mark ge¬
kostet. Am Schlüsse seines Gebeimschreibens warnt
der Verbandsvorstand vor Aufstellung un -
erfüllbarer Korderunaen . wie Abschaf¬
fung der Mordarbeit . Zahlung von Wirtsckaftsbei -
Hilfen usw .

Wiederaufnahme der Arbeit in Bitterfeld.
° <Eigener Drahtbericht .)

Atterfeld , 4. Dez . (Wolff .) Auf den Werten in
Bitterfeld Haben durchschnittlich 85 Prozent der Ar¬
beiter die Arbeit wieder aufgenommen . Heute nach-
mittag erfolgte di : Abstimmung darüber , ob morgen
die Arbeit in vollem Umfang wieder aufgenommen
wird . (Das Ergebnis der Abstimmung ist bei Schluß
des Blattes noch nicht bekannt . D . 9t.)

Ausstand des Poftaushilfspersonals in Köln.
( Eigener Drahtbericht )

f . Köln , 4 . Dez . Seme vormittag kurz nach 10 Uhr
trat das Au ' shilfspersonal der Po st s che ck-,
Fernsprech - iuii> Telegraphenämter in
den Streik , was eine vorübergebende Störung des
Fernsprechverkehrs zur Folge hatte . Die Beamten
und Beamtinnen schlössen sich dem Ausstand nicht
an , so daß der Fernsprechbetrieb keine Störung
erlitt .

Köln . 4 . Dea . (Wolff . Eia . Drahtbericht .) Der
Postaushelferstreik wurde durck die Ablehnung der
Forderung einer Erböbnna der Einkommen hervor -
gerufen . Es bandelt sick um einen viertägigen
P r o t e st st r e i k. Bei Wiederaufnahme des Dien -
stes soll die Leistung von Ueberftunden abgelehnt
werden . Wenn bis Mittwock keine ausaaende Ant -
wort eintrifft , beginnt der Proteststreik von neuen ?.

Wiedereröffnung des bayerischen Landtags.
( Eigener Drahtbericht .)

München , L Dez . ( Wolfs . ) Der Wiederbeginn
der Plenarsitzungen des Landtags wurde vom Prä -
sidenten Schmitt mit einer Begrüßungsansprache
eröffnet . Das Haus gab dann leine Zustimmung
zu der Verordnung über die Aufhebung der
bayerischen Gesandtschaften in Dres -
den und Stuttgart .

Vadische Mtik.
Die Weinheimer Bürgermeistenvahl.

Unser Weinheimer »-Mitarbeiter meldet :
Die von Dr . Wettstein gegen die Ausschreibung

des Büraermeistervoitens eingelegte Einsvracke beim
Ministerium ist durch Vergleich aurückgeaoaen wor¬
den . Infolgedessen steht der Neuwahl des Bürger -
meisters nichts mebr im Wege . Der Gemeinderat
bat einen Ausschuß eingesetzt , der beauftradt ist . die
eingegangenen 14 Bewerbungen eingebend au vrüfen .

Tagesp-refse .
Blättermeldunaen aufolae ist das früher natio -

nalliberale ..Stockacher Taablatt " (mit dem
Untertitel „ Nellenburaer Bote " '

» von feinem Besitzer-
Willi an ein demokratisches Konsortium verkauft
worden , das den Verlag am 1 . Januar 1929 über -
nimmt . Die Geschäftsführung wird Serr Willi auch
weiterbin beibebalten .

Sie außerordentliche evangelische
Generalsyaode.

( Eigener Bericht . )
In ihrer ersten am Donnerstag vormittag nach

der Vertogungspau .se abgehaltenen Sitzung befaßte
sich die Genenilsynode mit dem Gesetzentwurf über
die Dienstverhältnisse der Geistlichen . Entsprechend
der besonderen Wichtigkeit des Gegenstandes war die
Amsfarnche sehr gründlich , wobei Richtungsuntev -
schiede nicht zu Tage traten . Der Gesetzentwurs
Laßt die seither gültigen Forderungen den Anfor¬
derungen unserer Zeit cm und ist nach den von der
Eisenacher Kirchenkonferenz im Jahr 1912 aufgestell -
ten Richtlinien ausgearbeitet . Im Gegensatz zum
bisherigen Recht mutz künftig der Geistliche zu serner
Verebelichung die Genehmigung des Oberkirchenrats
einholen . Nach dem Vorbild der staatlichen
Beamtengesetzgebung soll der Oberkirchenrat das
Recht erhalten , einen Geistlichen , auch wenn er noch
nicht dienstunfähig sein sollte , nach Zurücklegung
seines 65 . Lebensjahres in den Ruhestand zu ver -
setzen . Die Ernennung des Pfarrers ist unWider -
ru >flich Die Versetzung eines endgültig angestellten
Pfarrers erfolgt ohne sein Ansuchen nur aus
höheren Rücksichten. Das Disziplinarrecht ist so
ausgestaltet , daß dem Geistlichen die weitgehendste
Möglichkeit zur . Währung seiner Interessen zuge -
sichert wird . Der Grundsatz audiatur et altera pars
ist überall durchgeführt . Aur Erkennung von Ver -
waltungs - (OrdnungS -) strafen ist der Oberkirchen -
rat zuständig . Dagegen erkennt auf Dienststrafen
sGeldstrafen über 100 Jl . Zurücksetzung im Dienst -
alter bis zu 6 fahren . Versetzung wider Willen ,
Zu -ruhesetzunz wider Willen und Entlassung ) ein
Dienstgericht ^ dessen Mitglieder von der General -
shne .de. gewählt werden und bis zum Zusammen -
tritt der übernächsten Generalsynode im Amt blei¬
ben . Im allgemeinen finden die Bestimmungen der
StrafprozeNordnung sinngemäße Anwendung Das
Dienstgericht wirkt auch bezüglich der Beamten der
evan 'z. Landeskirche als Diiziplinarhof . Es ist aus
drei zum Richteramt befähigten Mitglieder -der Lcm-
deskirche . einem geistlichen und einem weltlichen
Mitglied des Oberkirchenrats und vier Pfarrern der
Landeskirche zmam mengesetzt .

Ueber den Gesetzentwurf berichtet na -mens des
Versassungsausschusses Abg . Landgerichtspräsident
Dr . D ö l t e r in eineinhalbstündigen Ausführungen ,
dabei die Neuerungen erklärend und auf die Be-
stimmungen der Strafprozeßordnung hinweisend .
Er wünschte nur noch Vorschriften über das Ver -
fahren aufgenommen zu sehen und gab schließlich
der Hoffnung Ausdruck , daß das Gesetz selten zur

Anwendung kommen möge . Es wurde sofort rn
Einzelberatung eingetreten , in der der Präsident ip '
nächst die gegenüber dem staatlichen Beamtengcicv
aufsallende Äorschrist der Einführung der & -lta Z aerlaubnis für die Geistlichen begründete . Er M
dacht? der segensreichen Tätigkeit der Pfarrfrau , o>
eine ganz andere Stellung einnehmen müsse als ^
Beamtenfrau . Sie ist gleichsam die Gehilfin
Pfarrers . Seine tiefste Entrüstung sprach er u«
den Roman des Schriftstellers Meyrinck , der &
deutsche Pfarrfrau in gröbster Weise beschimpf
habe , aus . Das Pfarrhaus hat dem deutschen
Söhne von hervorragender Bedeutung und Leiitu <n?^
fähigkeit geschenkt, und das sei mit der Pfarrfra ^
zu danken , die sich als mustergültige Hausfrau
währt habe . Abg Dr . Frommel <1. k. 58-1 daMi .
dem Präsidenten für die herzlichen Worte , die er
Pfarrfran gewidmet , und verbreitete sich über ou¬
reich : Tätigkeit , die eine Psarrsrau neben ihrem ^
ruf als Housfvau in der Gemeinde zu entfalten
Die Zuruhesetzung der Geistlichen nach Zurücklegu ^
ihres 65. Lebensjahres löste eine längere Ausspr ^
aus , in der die Interessen der Geistlichen wie p ,
Gemeinde gleichmaßig zu Wort kanvn . Sckl 'enN^
wurde der Antrag des Abg . Karl ( Pos . ) : die
mung , daß der Oberkirchenrat einen über 65
alten Geistlichen von sich aus zur Rn .be setzen kaw ^
zu streichen , und der Antrag des Abg. Kattermcu ^.
lLib . ) angenommen , daß die Geistlichen das "Szl
haben , nach Zurücklegung des 65 . Lebenssahres ™r '
Zirruhesetzung zu verlangen . Zu 8 24 beantras -
Abg . Klein (I. k V . ) den Zusatz : Jeder Geutlr ^ c
hat das Recht , gegen sich eine Disziplinaruntci '

suchunq durch den Dekan zu beantragen . Obwo?
Dr . Uibel versichert hatte , daß der Oberkirchenr « -
getreu seiner bisherigen Uebung , einem solchen » n .
trag im Interesse des Ansehens der Geistlichen >te>
stattgeben werde , der Antrag also überflüssig K '
wurde er doch angenommen . Die übrigen
grapben des Entwurfs wurden nack der Failw "
des Oberkirchenrats angenommen . Hierauf wur^
die Sitzung nach Beantwortung einer Anfrage ^
Abg . Bender (Pos . ) geschlossen. Nächste
Samstag : Verfassung .

Letzte Nachrichten .
Mackensen.

(Eigener Drabtbericht .^
Lauenburg , 4. Dez . ( Wolsf .) Generalfeldn ^

schall v. Mackensen traf heute vormittag V*
ein . Zu seinem Empfang war außer einer Ebrê
kompagnie auch eine Abordnung der Danziger --^1 ,
Husaren erschienen . Vor dem Bahnhof hatten
reiche Innungen . Vereine und Schulen AufsteUVw
genommen . Landrat Dr . Kreßmann hielt
Ansprache , für die der Feld morscholl darrkte^ ^
gab seiner Hoffnung Ausdruck , hier eine H e t
zu finden . Der Feldmarschall begab sich nach eil»
x̂ahrt durch die restlich geschmückte Stadt , in der

jubelnd begrüßt wurde , nach Groß -Jannewitz .
Seine Aufhebung des Berliner BelagerungS '

^ustandes .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 4. Dea . (Wolfis Entgegen anderslaut .ul '

den Meldungen ist bisher kein Beschluß , den ub«_
Berlin verhängten Belaaerungsaustand aufaubeoc -
erfolgt . Zutreffend ist . daß Verhandlungen daru ^c
schweben . Dieie Verbandlungen sind aber nock
keinem AbschluN gelangt .

Verschärfung der Kohlennot in Berlin.
( Eigener Drahtbericht .^

b . Berlin , 4. Dez . In Berlin hat sich die
not weiter verschärft . Verschiedene Kranke ^
Häuser und Irrenanstalten sind gan »
lich ohne Kohlen .

Aufhebung der Gold̂ ölle.
( Eigener Drahtbericht 1 ,

Berlin . 4 . Dea . ( Wolfs . ) Im Volkswirtschaft ^ » ^
AusschuN der Nationalversammlung wurde über_ die
Zollaabluna in Gold beschlossen. daN das
der Nationalversammlung möglichst bald einem ®
setzentwurf auaustimmen habe , durch den die
aölle aufgehoben werden .

Aeberfälle auf italienische Offiziere.
( Eigener Drabtb - r '.chl . ) ^ , : ji

b . Lugano , 4 . Dez . In Mailand .
'Z ur *n-

und Florenz wurden viele einzeln gehende
ziere übersallen und verwundet . In Turin w» ^
ein Oberst durch Messerstiche verwundet . In
hat man außerordentliche Maßnahmen getron ^
Panzerautomiobile und Kavallerie durchziehen
Stadt . ^

freventliches Spiel getrieben , auf einmal morol ^
um einen in seiner widerlichen . saccharinsüNen
timentalität abstoßenden „ guten " Ausgang *ü

9t {c<i
möglichen . Die Kiauren des bereits vor dem
geschriebenen Stückes sind vielfach benützte <ic-
nicht e i n eigener Ton klingt in der glatten . 111

ayf .
wisse Literaturhandwerker tvvischen Svracke ^
Die Arbeit eines kalten Tbeaterroutiniers . der
Publikum
wann . Die WV .» ~ . a
rung des Schmarrens wäre einer besseren ^
würdig gewesen . " • .

Theaker und Musik.
Bmno Schönfeld : Tollers „Wandlung".

Die Vorlesung des Dramaturgen und Scham 'pie -
lerö Schönfeld hat dankenswerterweise eine
eigene Stellungnahme der hierfür interessierten
Karlsruher Kreise möglich gemacht . Die bei diesem
hervorragenden und m heißem Bemühen tätigen
Künstler gewohnte geistigbeherrschte und mit präch¬
tigen Mitteln gebotene Rezitierunz des Toller ichen
Dramas genügt tatsächlich zur Beurteilung dieses
besondere szenische Mittel beanspruchenden Theater -
stücks neuester und aktuellster Probleme . Für ein
Theater wie das Karlsruher lohnte eine Aufführung
nicht. Es wäre bei den Schattenvorgängeu und Vi-
sionen eine Einrichtung unerläßlich , wie sie die
Puritanerbühne „Tribüne " m Berlin als modern -
sten Versuch besitzt. Ansonst gingen die Handlrmgs --
Vorgänge , würden sie in deni szenischen und perso -
nalen Mischstil , wie ihn das Karlsruher Landes -
theater naturgemäß bieten könnte , dargestellt , in
einem Kopfschütteln unter . Die Tücke des Objekts
würde die dramatischen Gesichte zu lächerlichen Zerr -
bildern machen . Der Mißerfolg wäre sicher, Arbeit
und Kosten nutzlos vertan . Wir wiederholen : E :ne
Rezitation bot unseren Verhältnissen Genüge . Ge -
r« de auch , weil sie die scheußlichen Vorgänge im
Wort , statt im Bild geben mußte .

Die Einführungsworte Schönseids in das Toller -
sche Revolutionierungsdrama bewegten sich zum Teil
in denselben Gedankengängen , wie sie meine Vorbe -
sprechung an dieser Stelle aufwies . Es kann darum
das Referat hierin beschränkt werden . Sehr förder -
lich war neben der guten allgemeinen Orientierung
der besondere Hinweis des Vorlesers auf die jeweils -
gen sozusazen Parallelszenen , die in Schattenriß
und visionsmäßiger Gestalt neben der Wirklichkeits -
Handlung einhergehen . Die eigenartige Struktur des
Dramas ward damit bloßgelegt und das Allzuun -
verständliche näher gebracht .

Zweierlei erhellte ganz deutlich die Vorlesmrz der
Toller ' schen „Wandlung " : Der erste Teil ist gekonnt ,
der zweite nur gewollt . Im ersten , also dem im
Krieg spielenden , ist eine wahrhaft dichterische Kraft
und Größe auf dem Plan . Wer sein Knegserle -
den in solch ' wahnwitzig , echt und eindringlich poin -
tierten Bildern und Vorstellungsreihen , wer den
uiifaßlich unsinnigen und -zrariiigen Jammer des
Völkermordeirs künstlerisch und seelisch zu bewälti¬
gen weiß , wie es Toller gelang , der ist ein wahrhas -
i.ifter Dichter . Zum mindesten wird er als Meilen -
stein eines neueil Literaturweges dauernd seine
Bedeutung behalten . Mit d̂er ersten im Frieden
%it sich gehenden „ Station " jevoch tritt ein merk¬

licher, sich verstärkender Abstieg ein. Die symbolische
Zertrümmerung des Siezerstandbildes durch den
ŝchöpser ist reichlich 'verbrauchtes Requisit . Die
weiteren Szenen (in der Mietskmerne , Gefängnis
usw . ) leihen das zerschlissene und zusammenge -
flickte Gewand des Naturalismus und zeigen „in
bunten Bildern wenig Klarheit .

" Teilwelse sind die
geheimnisvoll großtuenden Reden so übersvmboli -
siert , daß man gezwungen ist, sich selbst einen sinn -
vollen Jichalt unterzulegen . Kraft 'gewinnt wieder
die Aussprache in der Volksversammlung mit ihrer
glücklichen Th visie rung . Wie aber Ernst Toller die
Menschen zu Menschen machen will , bleibt nach wie
vor ein Rätsel , dessen Lösung allein die Tat brächte .
Mit Worträuschen und überstiegenen Redensarten
ist nichts getan , selbst wenn sie mit noch so grotesk
gesuchten und artistischen Metaphern zetönt sind.
Im zweiten Teil versazt also des Dichters Gestal -
tungskraft ; es blieb ein verschwommener , die Revo -
lution schöngeistig — aber mit den widersprechenden
aktivistischen , inn nicht zu sagen bolschewistischen,
Elementen versetzt — programmatisierender Leit¬
artikel eines Sckwarmkopfes . den der Wille in
heiligem Feuer Übermannte , die U »bezwingbarkeit
des Stoffes aber überrannte .

Im Drama sind die Gedanken billig ; fetze sie in
den Raum und sie stoßen sich zu Tod .

Ter RathauSsaal war dicht besetzt und spendete
dem schnell zur verdienten Schätzung gelangten
Bruno Schönfeld starken und anhaltenden Beifall .
Es ist zu wünschen , daß der bei der Vorlesung der
„ Wandlung " zu beobachtende lebhaftere Zustrom auch
bei weniger sensationellen Erscheinungen anhält .
Die Vorträge verdienen in der Tat ernstes und ehr -
licheS Interesse . — o .

Landestlieater . Vom Büro wird uns geschrieben :
In der heutigen Aufführung von . Siegfried " und
in „ Götterdämmerung " am Sonntag , den 7 . Dea . .
singt Frau Zdenka Kaßbender vom National -
tbeater in München die Brünbilde .

„Der Zauberdiamant " oder „ Tannenbälimchens
Leiden" , das diesjährige Weihnachtsmärchen unsere ?
Landestbeaters . entstand im Winter 1911. Erich
Gast , der Verfasser , schreibt uns darüber : Wir hat¬
ten einen frühen Winter . Sckon im November aab
es in meiner Vaterstadt Dresden Schnee und Eis .
Mit Schulfreunden wollte ich mich auf der Rodel -
bahn in der nahen Dresdener Seide treffen , ver -
fehlte aber den Wen und kam inmitten der schönen
Tannen mit ihrem berauschenden , würaiaen Geruch
in eine oana weihnachtliche Stimmung . Ich muß :e
an ein Weibnachtsfviel in der Schule denken , in dem
ick als kleiner Bub einen Zwerg sviclte . träumte

vor mick hin von dem riesengroßen herrücken Ebrist -
bauni . der aur Weibnacktsmesse in unserer Trini -
tatiskirche neben dem Altar stand , als vlötzlich aebn
Meter vor mir ein Rehböckchen aus der Schonung
trat . Mit großen Augen sab es mich an . ich wagte
nicht . Atem au holen , erschreckt und erfreut aualeich
blieb ich wie gebannt stehen . Sekundenlang standen
wir ^uns gegenüber , banddick laa dem Rehböckchen
der schnee auf dem Kovf und dem Rücken , und durch
die dicktfallenden Klecken sab es aus . als ob es ganz
weiß wie Marmor sei . Da huschte ein Vogel über
unsere Kövfe und mit einem leisen Bellen war mein
kleiner Waldkamerad verschwunden . Nun stand ich
im Tannenwald wieder allein und dachte darüber
nach, ob es wohl aana weike Rehböckchen aibt . Im
Märchen aana aewiN . man müßte eben ein solches
Märchen schreiben . Ich machte mick auf den Heim -
weg . immer das weike Rebböckcken im Sinne , und
nabm mir vor . einmal den alten Körster au fragen .
Und dann träumte ick wieder vom Kneckt Ruvvreckt
und seinen kleinen Zwergen , und ob es wobl auck
einen Könia des Tannenwaldes aibt . ick wollte ihn
. Tannfürst " nennen — und wie es wobl sein würde ,
wenn wir einmal keinen Lickterbaum am Heiligen
Abend hätten . Aber da standen ia vor mir und
hinter mir viele Hundert Tannenbäumchen , die sich
gern mit Gold - und Silberstreifen sckmücken lassen
würden . Da müßte schon ein böser Waldaeist kom¬
men und die kleinen Tannenbäumchen verzaubern
und steinhart machen , daß die Art abvrallt und zer¬
bricht . wenn Försters Hans mit Sevv und Kranz
Christbäume fällen will . Mit beißen Wangen kam
ich im Elternhaus an . und während ich . mir Sände
und Küße wärmend , am warmen Kackeloken rn die
Glut sab . entstand in meiner Kantasie ein Märchen
vom Tannenbaum , das nun am 14. Deaember das
erstemal auf der Bübne unseres LandeStbeaterS le-
bendia werden wird .

Tertbuck und Klaviernoten im Verlao Kritz Mül¬
ler . Musikalienbandluna . Karlsruhe . Kaiserstraße .
Ecke Waldstraße .

Uraufführung in Leivaia . Aus Leivzi a sckreibt
man uns : Das sonst so literariscke Schau s viel¬
hau S brachte diesmal ein dreiaktiges Theaterstück
von Waldemar Kauter : ..Der Tana auf dem
V u l k a n " heraus , das peinliche Erinnerungen an
daS Sittenstück vergangener Zeiten weckte .̂ Es will
ein Svieaelbild iener sattsam bekannten Sivve aus
Berlin W . geben . Zwei Akte hören sich dank eines
geschickt geführten , teilweise sogar witzigen Dialogs
aana out an : der dritte aber ist fürchterlich . Sier
werden awei Ehrenmänner , die vorher um geschärt-
licher Vorteile willen mit dem Ruf einer Krau ein

sehr betrüblicher Weise Geschmack
ite von Sans Sturm besorgte „H

Kunst und Wissenschaft.
Die Galerie Moos brinat im Monat ® iA £

r
l
[ £

ber eine Ausstellung »Ausgewählte ^
badiscker Künstler "

, die neue Arbelten
folgenden Künstler aeiat : Dr . Tb . Butz . V « » -
Conz . Ferd . Dörr . W . Ealer . Prof . Kr . Febr . £>.
tert . A . Gebhard . K . K . Gretber . A . GrimM - (S .
Sausamann . W . Semvfina . Prof . Alb . Sauei ^

'
A.

Sofmann . L . Soffäß . W . Sülmeier . L. Ka ° ' o(.
Kammerer . K . Kluth . G . .« Ullrich. A . Kutter ^ ., .
Luntz . E . Pfefferle . R . Probst . Kr . Rinkel .
ler . F . H. Stichs . S . Tiebert . Prof . L>. v. Volt
C. H . Zimmermann .

Bon der Universität Heidelberg . Professor
E r n e r von Tübingen bat einen Ruf an die n , <# <•
sität Heidelberg für den Lebrstubl des & : t " ' gel'-
usw . an Stelle des in den Ruhestand getretene »
Rats Prof . Dr . v . Lilientbal erkalten . ■ unft '

Bon der Universität Kreiburg . Der Reojer ^
fekretär Beraes aus Straßburg , der J?-1}? jf 1'

i/ci . i uui wicursuui - u rtu ?v l v v v •— u ' - .
übernommen . Der Obcrtt a . D . D i e ck man ^
cand . rer . vol . Schmelcher . der Vorsitzes
„ Vereinigung vertriebener elsaß - lotbeinaiicu ^
dierender "

, schieden aus der Zentralstelle aU
Personalien . Zum Vorsitzenden Sekretär '

vhysikalisck- matbematischen Klasse der Berlm Ml '-
demie der Wissenschaften ist ai? Stelle des ® j £*•
v . Waldeyer -Hartz . der Geb . Mediainalrat
Mar Rubner . Direktor des vbvsioloai ' ^ , fu
tut » der Universität Berlin und des Iitttu
Arbeitsvhvsioloaie der Kaiser - Wilbelin - G
gewählt worden . Rubner wird im ™

rarf&F
Diels . Planck und Roetbe nun die leitenden
der Akademie führen .
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Aus Baden.
Sifjung des parlamentarischen Ernährvngs -

v . beirats .
sich mit Fvayen der Milch - , Eier - ,

«,
'
£ und Fleischversorgun ẑ. ES wurde

daß die Milchablieferung in Ba >-
^ Wenüber dem Vorjahr erbeblich zurückgegangen
« « pn landwirtschaftlicher Seite wurde auf den
-.? ^ entlichen Futtermangel hingewiesen . der
q

' « «sseruTr , in absehbarer Zeit nicht erboffen
iit i Der Tiefstand der deutschen Paluta zwingt .
!ch.°wye zu erwägen , ob nicht auf die Zufuhr der
ijj Eueren Schweizer Milch verzichtet werden
Äij. Diese Frage wird Gegenstand einer in der

n Zeit abz-uhaltenden besonderen Besprechung

-sichtlich der Eierversorgung wurde er -
*S \ 0& die badrsche Regierung die ledize Rege -
Ä» Vbeboüe » soll oder nicht . Die Reichsregie -
Kr - Nt mit der Aufhebung bcfcmntttd ) schon im

ds . Js vorangegangen . Die Eierabliefe -
sind sehr 'gering : sie reichen aber gerade bin ,

Bedarf der Krcmkenhmrser ufw . zu decken .Seiwirf der Krankenhäuser ufw . zu
Heren Städte haben sich, mit einer Aus ^

^ sür die Beibehaltung der jetzigen Regelung' n . Die lxidrsche Regierung will mit den
ö ;" süddeutschen Regierungen die Frage der

^ virtschaftung nochmals besprechen .
^ der Frafle der Bewirtschaftung deS Wildes
"
tut.4* miirv +« T* Svrft die Reicksreaieruna die Auf --

nw ~iun um u ocswno emc c
W1 «er ReichSregieruna , die jedoch für die nächste
fej, ntctit in Ansucht steht, abwarten . Eine Er -
it . ; ? der dem Jäger ?u gewährenden Wild -

lasse sich nickt länger verschieben . Abge-
d?> » wurde vom Ernährunysbeirat eine Erböbuna

Vrstprei 'e . da unter den jetzigen Verbältnissen
^ ^rc« i lassung hierzu nicht gegeben sei.

iij^ urlach. 1 . De ». Der stenoyr . Praktiler und
Otto Autenrieth hat sich als ein -

VBadener der diesjährigen Staatsprüfung
Lehramt der Stenographie in Mün -

lba^ terzosen und die Zensur »sehr gut befähigt^ Wtictc I )
" erhalten .

Bchwevingca . 4. Dez . Die beim Aufspringen
fahrenden Zug verunglückte Elise

.
'
tj

' fct ist ihren schweren Verletzungen er -

buchen, 1. Dez . Wegen Giftmords an ihrem
ist die Ajährige Landwirtsfrau Zimmer -

■\ ? ? verhaftet worden . Ihr Ehemann , der
Landwirt Franz Zimmermann , war am

' '•?<& 3 abend vlötzlich gestorben . Di : Untersuchung
sein Tod aus Vergiftung zurückzu.mh -

p& Im Magen des Toten fand man eine erheb-
W,,-r cn !3c Arsenik . Die Frau hatte Zuckevgebäck

jene Stücke , die sie ihrem Mann anbot ,
SO mit Arsenik gefüllt . Um jeden Verdacht ihre «

unterdrücken , hatte die Frau von dem
»egessen, aber nur solche Stücke , in denen

^ >ft war .
Ä, ^ .°dcn - Badcn . 4 . Dez . Spuren im Garten des
• [ „

"«fAen Erholungsheim deuteten auf vergra -
V c Einbrecher schätze hin . Rn der Tat

«nick sehr wertvolles , in eine Kiste verpacktes
y/fülbtt zutage geschafft , das nebst anderen
W,Welten aus einem im August in OtterSweier

^
»ten Einbruch stammt .

^ »ffen ( Amt Offenburg ), 4. Dez Bon den
!<t, ?^ osen werden hier große Mengen Meer -

V-9 aufgekauft , für den sie 180 Mk. . statt , wie
^

^ chtvreis bestimmt , 70—80 Mi . bezahlen .
1- Dez . Dem Kornmunalver -

:̂ ;e
° >st angekündigt worden , daß er als erste Ab-

an die feindlichen Mächt « laut Friedens --
127 der besten Milchkühe abzuliefern

^»^ kciburg, 4 . Dez . Der Magazinarbeiter Aug .
i'n ^ r wurde auf dem Bahnhof beim U ober schrei-
.«lj ^ Gleise von einer Maschine ersaßt und so -
Ji t 3 c t ö 111 . — Ein auswärtiges Fräulein
hiü } e aus einem in voller Fahrt befindlichen
^ ^ .bahnwaszen heraus und blieb bewußtlos
W - w daß sie in die Chirurgische Klinik gebracht

mußte .
4 . Dez . Beim Graben in dem im

^ ."^eivald Grießen gelegenen Bergwerk
?°» tzjMte Erfolge erzielt ! es wurden große Men -
Ätx

' l e n e r z e entdeckt. Ferner stießen die Berg -
'iv liinen alten Stollengang , der bereits in der

vorigen Jahrhunderts im Betrieb war .

. Aus dem Stadtkreise.
Schwarzwald . Zur ersten größeren Ver -

?% u.n8 dieses Wnters hatte der Klub für Mitt -
svi^ c.nd seine Mitglieder und Freunde zufam, -
A ^ cn, „ rtb sie waren in solcher Zahl erschie-
>. :!y<u "er Saal der „Vier Jahreszeiten " bei wei -
M -M ausreichte . Leider konnte der Vorsitzende ,

J*rtät Ott -Durlack , über die sportlichen Aus -
fff. Les kommenchen Winters mit seiner Brenn -
A>!tlî ^rtehrs - und Verpflegungsnot nicht viel
w ^ ^ ^ rickten . Mit dem Gasthof . .Zum Wa -

Attenhofen und der Bahnhofswirtschaft in
^ nnd Abmachun 'zen wegen der Einstellung
Sü *t£ rn aetroffen worden . Scharfe Worte fand

für das widerspruchsvolle Verhalten von
L m der Frage der Leibesübungen : theore -
A îi n .̂ eren Zweck und Nutzen in den höchsten
^ s^ -^ driesen , praktisch aber unterdrücke man mit -
L ze^ vichtige Zweige des sportlichen Betriebes ,

den WinteriPort , indem rnan für die Be-
sportlichen Geräts auf den Bahnen

^tlioft erdrosselnd wirkende Sondersteuer
iAV n krassem Gegensatz dazu stehe das Ver -
K. tnit ■£ em"

t&er Schiebern nnd Schleichhändlern ,
Wkt?„.^ en Kisten und Koffern unbehelligt und

ihrem lichtschcÄen Treiben obliegen
'ct Der weitere Verlauf des Abends stand

Motto : o Schwarzwald , o Heimat ! Und
Hamich von Schwarz wald --

^ . c der ganzen Veranstal -
■vicuu oum Schwarzwald sprach aus den

ÜiK :' !?. Worten des Vortragenden Hans Hu -
« Ate » <£ *?. badische öeimot , sie klang aus den ver -

der Volkslieder , die " ~der Volkslieder , die die Damen
^ Klusmann schön und stim-

und sie leuchtete aus den vielen
V das Badnerland im Grün des Som -
'ii?'

den qM glitzernden Weiß des Winters zeigten
« An . ^7? ^>e 'enÄcn so recht eindringlich zu Herzen

V̂er». ^ sie jetzt in der Zeit der «sonntagsver -
1&7 * entbehren müssen W.

^ Uttl> Turner . Bereinig « »« Beiertheim .
!?., % "

(„? aQ - den 30 . November d. I . . haben sich
Cre

- n Freundschaft und der Turnerbund
zusammengefunden , um sich zu vcr -

^ !>>ic» ,
'
^ ^ ^ r dem ?!amen Sänaer - und Turner -

Beiertbeiin Ceinaetr . Verein ) , kam die
Tljg Zustande . Die Mitalieder ^ahl beträgt

^ >N Frühsahr 1020 lEnde Mai ) wird der
4W ? erstenmal in größerem Stil auftreten ,ivll auf dem von der Stadt zur Verfügung

gestellten rund 10 000 Quadratmeter großen Turn -
platz niben dem Stefanienbad ein Schauturnen
stattfinden , zu dem sich schon jetzt mehrere größere
Turnvereine gemeldet haben ( u . a . Würabura . Offen¬
bach, Biber ) . Die 40 Mann starke Sängerabteilung
unter Leitung ihres tüchtigen Dirigenten Ebormeitter
Karl Bier wird den Veranstaltungen eine beson -
dere Weibe geben . Als 1 . Vorstand wurde gewählt :
Sermann Metzger . Zimmermeister . Säuaervorstand :
Hermann Schaßner . Kassier : Kaufmann Hansel -
mann . Schriftführer : Mar Weber . Ebren -Turnwart :
Jos . Sckwan .

Beschlagnahmt wurden am 2 . ds. Mts . im Stadt¬
teil Darlanden 5 Zentner Tabak ( im Werte von etwa
10 000 JC) . der in der Nacht vom 1 . zum 2 . ds . Mes .
von Neubura nach Darlanden überschifft worden
war . Zwei Personen aus Neuburgweier , die ver -
däcktia sind , den Tabak verschoben zu haben , wurden
verhaftet .

festgenommen wurde « : eine Arbeiterin von Man -
tel. ein Mechaniker von Linkenbeim und ein Fuhr -
mann von Sinsheim wegen Schleichhandels mit
Tabak und Salvarsan . ein Schlosser von hier , der
eine größere Menge Uhren und Schmucksachen im
Besitz hatte , die von einem Einbruch in Durlach
herrühren , ein weiterer Schlosser von hier wegen
Diebstahls und ein wegen BetruaS *ur Verhaftung
ausgeschriebener Sckirmflicker aus Brötzingen .

Veronstallungen .
Der uenbe »rüvdctc Motrttcuchor Karlsrube . aas dem

ekiemaliaen Hoflirchenchor hervorqe « anaen . Veranstalter
Samsiaa . IL . Dezcmber . in der Stadtkirche seine zweite
ÄbendumNk . In vietätvoller Erinnerung an den lei -
der zu früh verstorbenen Seidelberaer Universitäts -
Musikdirektor Milivv Wolfrum bringt der rübriae Ver -
ein diesmal dessen bisber liier noch nicht anfaefiihr -
tes Weibnachtsmosterium . eines leiner bedeutsamsten
Werke , nach Worten der Bibel fsir Solostimmen . Chor
und Orchester . Ein einfiibrender Vortrag des Leiters
der Aukfubruna . Serrn Dr . Hermann Povven , am
Sonntaa vormittaa . den 7. Dezember , in der Aula der
TeÄnisä >en Hochschule wird zum besseren Verständnis
des Werkes wesentlich beitragen .

Weltpanorama. Die neue Bilderfvwe bringt wieder
sebr sehenswerte Ansichten aus dem Wunder - und
Märchenland Andien , die sich stets der Beachtung ivei -
ler Streite erfreuen . Wir leben die vrunkvoNen Pa -
läite der Mabaradschalis . das buntbeweate Strahen -
leben und die merkwürdi ->cn Künste der Kakirc . Szenen
am deiliaeu Kluk Ganies . Leickenverbrennungen usw .
Schon ans dieser kurzen Auf ^ibluna gebt hervor , datz
hier Bilder von einem Reichtum und einer Mannig -
faltiakeit aezeigt werden , wie sie eben für Indien
svrichwörtlich geworden sind . Alle Ausschnitte tragen
den Stemvel der Naturtreue und Plastik und bieten
einen boben Wenuf ! für jeden , der für die Reize eiues
erotischen Landes Sinn und Verständnis hat .

Standesbuch -Allszüge.
Ebeschliehungea . 4 . Dez. : Edmund Koch von Mar -

seilte , Schreinermeister in Unterkirnach . mit Elisabeth
T b Ii m u l k -> von Rastatt : Ärtbnr Wester mann
von bier . Privatsekretär hier , mit Anna W e g m a n n
von Steinweiler : Auaust Schäfer von Wolfarts -
weier . Kunstmaler hier , mit Anna Kistner von bier :
Hermann W a l l i von Todtnau , Oberförster hier , mit
Gertrud Eitel von bier : Gottfried Dischinger
von Pfaffenweiler . Sattler bier . mit Hermine K l o t -
ter von hier : Dr . Georg Koch von Mainz . Ärztin
Wiesbaden , mit Lotte Seeligmann von hier .

Todesfälle . , 8. Dez . : Marie Avvel , alt 44 Jahre .
Ehefrau von Jakob Avvel . Schreiner : Wilhelm , alt
I Monate 7 Tage , Bater Christian D i e r o l f . Stra -
iienbahnschafsner : Emma Reber , alt 38 Jahre , Ehe¬
frau von Otto Reber . Ingenieur : Krieda Nicola ,
alt 47 Jahre . Witioe von Peter Nicola . Kaufmann . —
4. De «. : Albert Mauer . Schlofferlehrlina . alt 17 I . :
Urban R o s ck . Wagner . Ehemann , alt 50 Jahre .

Beerdimmgszeit und Trauerbans erwachsener Ver¬
storbenen . Kreitag . L. Dez. : Uhr : Marie Avvel .
« chreiners -Ebefran . Marienstr . 17. — 2 Uhr : Hermann
Müblebach . Taglöbner . Hirschstr. 42. — 'A3 Uhr :
Frieda Nicola . KanfmannS - Witwe . Krieaftr . 2«2.
— S Mir : Mina » e l d e r . Oberbauzeti -liners - Ehefrau ,
Auaustaftr . 20 . — 'M Uhr : Emma Äeber . Inge -
nieurs -Ehefrau . Erbvrinzenstrabe 2S.

Gerichtssaal .
e . Zkarlsruhc . 3 . Dez . In der heutigen Sitzung

der Strafkammer III wurden verurteilt :
Alerander Georg Müller . Kaufmann aus Rint¬
heim . wegen Betrugs i . R . zu 6 Monaten Gefängnis
und 3 Jobren Ehrverlust : Euaen Dürrn . Güter -
arbeiter und Alois Dürrn . Fabrikarbeiter aus
Malsch , wegen schweren Diebstahls , erster « zu 7 .
letzterer zu 5 Monaten Gefängnis , ic abzüglich 1
Monat Untersuchungshaft .

c. Karlsruhe , 4 . Dez . In der heutigen Sitzung
der Strafkammer IV wurden verurteilt : Stein -
Hauer August D i e h l m a n n aus Mühlbach und
Aufseher Hermann Haag aus Obereisesheim
wegen gemeinschaftlichen erickwerten Diebstahls zu
je 4 Monaten Gefängnis , Albert T r a x l e r , Tag -
löhner aus Wielers . wegen mehrfachen schweren
Diebstahls zu 1 Jahr Gesängnis , abzüglich 6 Mo -
naien Untersuchungshaft . Emtl Johann Bischaff
und Frairz Ferdinand Mußgnug , beide Fabrik -
arbeiter aus Berghaufen , wegen gemeinschaftlichen
schweren Diebstahls zu je 6 Monaten . Friedrich Wil -
Helm Schaber . Hilfsarbeiter aus Berghausen , und
Friedrich Z i ck . « chuhmacker aus Grötzingen , wegen
<Äehlerei zu je 3 Wochen Gefängnis . Otto H o l l e r ,
Diaurer aus Untergrombach , wegen mehrfachen teil -
weise schweren Diebstahls zu 4 Monaten 2 Wochen
Gefängnis , Au-zuft B i t s ck , Bahnarbeitc r aus Bu -
senbach , wegen schweren Diebstahls zu 3 Monaten
Gefängnis , Luise Kraus , geb. Rieger . aus
Speyer , wegen Diebstahls zu 2 Monaten Gefängnis .

Schiebcrprozefse.
- Mannheim , 4 . Dez . Ein großer Schieber -

Prozeß füllte die Tagesordnung einer außer -
ordentlichen Sitzung des Schöffengerichts . Wegen
Preistreiberei im Tabakhandel und Verkauf
von Tabakwarcii mit übermäßizem Gewinn hatte
sich der Äjährige Kaufmann Leopold Schnelzer
von hier zu verantworten . Der Angeklagte hatte
innerhalb eines Jahres Werte von ungefähr 200 000
Mk. umgesetzt und J>abti einen Nutzen von über
5 Proz . genommen . Das Urteil lautete auf 2 Mo -
n>ate GesänginS und 6000 Mk . Geldstrase . Die be-
scklagnahinten Zigarren im Wert von 23 000 Mk.
werden eingezozen .

Fast zu gleicher Zeit spielte sich ein Schnaps -
Prozeß vor der Strafkammer ab . Als Schieber
standen vor ihren Schranken der Schlosser Heinrich
E p p l e r aus Heidelberg und der Kaufmann Sieg -
mnnd Rawinskh aus Breslau Sie hatten an
eine BranntweinbreNN !-rci drei Fässer mit angeblich
Sprit gesandt und dafür 92 000 Mk. eingesteckt. Als
man die Fässer abließ , kam nur Wasser heraus . Die
beiden Schieber erhielten je 5 Jahre Gefängnis und
3000 Mk . eGldstrafe .

- Mannheim , 4 . Dez . Die großen Leder -
diebstähle , die jüngst in einer Weinheimer Fa .-
brik verübt wurden , sind jetzt vor der Mannheimer
Strafkammer zur Verhandlung gekommen . Die drei
Diebe , Burschen im Älter von 17 bis 20 Jahren ,
die in der Fabrik beschäftigt waren , erhielten längere
Gefängnisstrafen , ebenso die Abnehmer des ge-
stohlenen Leders , ein Schu,hni>acker und ein Werk-
meister , während der gewohnheitsmäßige Hehler .
Maschinenmeister Adolf Klemming . zu 2 Iah -
ren Zuchthaus verurteilt imndc .

Mel. Gemse und MM.
lNachdruck der mit einer Chiffre versehene » Artikel

ist nur unter Quellenangabe ««stattet.)

Lorsev - und AlnanWeidungeu .
Berliner Börse.

Berlin , 4 . Dez . Nach der F : stig! eit der letzten
Tage traten , Wohl auch zusammenhängend mit den
Steuervorlagen . anfangs Realisationsneigung , Un -
einheitlichst und teilweise Ermüdung hervor , so daß
sich das Geschäft stiller als bisher anließ . . Nur in
Kolonialwerten ging das wilde Geschäft wie in Po -
mene weiter , die erneut um 300 auf 61ö0 stiegen .
Andere Kolonialwerte wie Neuguinea , Otavi , Kookos
und South West waren teilweise beträchtlich niedri¬
ger . Es fanden darin bei dem unregelmäßigen Han -
del, der hier erfolgte , starke Kursschwankungen statt .
Für Schiffahrts - und Montanwerte überwogen Ab-
schwächungen bis vereinzelt 7 Proz . für die markt -
gängigsten Werte . Färb - und Eletttowerte sind
wenig verändert . Spezialpapiere ziemlich unrege !-
mäßig . Ausländische Aktienwerte wie Schantung
und Staatsbahn lvaren erholt : dagegen . Türkischer
T >ibak und Deutsch-Uebersee ziemlich kräftig abge -
schwächt . Peteroleumwert : lagen still und ungefähr
behauptet . Im Verlause fing das Geschäft an , sich
zu beleben und es traten am Montan merkt und in
Kolonialaktien Kursbesser -ungen ein . Auch die übrige
Kursbildung wurde stetiger und fest. Oefterrcichischc
und ungarische Anleihen sind überwiegend abge -
schwächt. Auslandsrenten mit Valutacharakter still
und miregelmäßig .

Berliner Kursnotierungen .
S Dez

Schanwngbh . 378 -
Gr . Bl . Stra -

tzenbabn . . . U3 .60
Lombarden . -
Prinz -Hrchbh.
Orientbahn . 319 _

Schiff - . 295 .75
DeutschÄustr . 179 _
Samb .Paketf . 122.—
Hba .- Siidam . 219 . -
Hanfa Schiff . 320 _
Nordd . Llovd 125

'
—~

5. Handels « , igt 25
deutsch . Bank 2bS —

DiSk . Comm . 176.25
DreSd . Bank 1« .—
Oesterr . Kreö . 110.-
NetchSbank . . 15z .
Sinner Br . . 2«8 —
Aceumulat . . 337 __
Adlerwerke . 262 2̂5
8t . E . G . . . 2*7.75
Aluminium . — —
AlialoCoiitjn . 313.25
Agsb .- Nlirnb . A»s .—
Bad . Anilin . «83 .75
Bergin . Elek . I74 .su
Brl . Anh . M . 223. -
Berl . Masch . . 210.-
Bing Nürnb .
Bismarcks . . . 2S5.75
Bochum . (Öu6 227.—
i« ebr . Böhler 227 .60
Brown Bov . - .—
Budernö Eis . 231.-
Cbem .Griesh .
Ehem . Albert Bio .—
Daiml . Mot . 27f.-
Dessauer GaS 140.—
Dentsch - Lur . 221.—
D .Neberl . El .
D . Ettb . S . W . 204 .-
Deutsch Erdöl 508. -
D . © flSfllühI . 5100 . —
Deutsche Kali hh
Deutsch . Waii . 245 . -

WMtsch . Wj
) vn . Noi
.̂eutsl

„Jir .
iIBcrf . Färb . 380 .25
Eschw . BcWw . 290 .—ffett Guill . . ^ 8 -
l^aaacnau . 159.25
Easm . Deutz 154 75

4 Dez
400.-

113» ,
18.75

320 -
294.50

12l
"—

213. —
315 -
>24- .
161.25
256
176 25
145.25
110. -

331 . -
268 50
244 »i,
312.50
210.75
480 .—
173.-

225!—
209 75
270 .25
225 -
228 .50

227!—
245 .-
515 . -
275.60
140. -
216. -
580 .60'205 -
501 .60

5150
180 ' 1.
246 25
201 .76
217.—
378. -
289.76
247.-
.58 75
160. -

Gelfenkirchen
Genschow . .
V'oldfchmidt .
Gribn .Masch .
Hann . Masch .
Hann . Wagg .
Sarvener . .
Sasver Eisen
Hirsch Kupfer

' öchst . Karb .
>ösch Eis "

Hohen loh
Hösch Eisen .
Hohenlohe . .
Kali Aschersl .
Kostli . Cellul .
Kvsthäuser .
!>?ahinalicr Co.
Lanrabittte .
Linde Eism . .
Lndw . Löwe .
Lotbr . Äem . .
Mannesm . . .
Ober Eisenb .
Ob . Eikenind .
Ober Koksw .
Orenst .-Kovv .
Phön . Bergw .
Rbeinf . -Kraft
Rhein . Metall
üibein . Stahl
Romb . Hütte
Mütqerswerk
Sachsenwerke
Schlickert Co .
Siem .-Halske
Stett . Vulkan
Stollbg . Äink
Türk . Tabak
B . K . -Rottw .
Ver . Deutsche

Nickel
Ver . Glanzst .
V . Stabl Ävv .
Wand . Fabrr .
Westereg . Alk . - .—
Seilst Waldh .
Otavi Äiinen —
Otavi Geuub 372 . -
Po ? » na . .
Baltimore . —
Canada . . . —
South West . - -
Steaua Rom .
Deut . Petrol . —

3 . Dez
287.50

300
*
60

W .-

239lE0
205. -

342 76
243.—
147.—
220 -
220. -

140. —
183 75
214.75
270 25

2icl —
165.25
166. -
280.-
240. -
200 —
152.—
210—
190.60

207
'
50

291 .
145 25
244 .26
198.—
260.-

243
*
50

249 .-
784. -
260.-
330.-

4. Dez.
290
177.-
304 . -

369 5̂0
423 . -
237 .
205.—
^78.25
343 -
244.76
118.-
218. -
216 —

180.25
213.—
271.-

216
"
.—

165.—
167.—
275. -
236.—
284 'il
150 -
210 .
188 75
177.-
210.-
i87 . -
145. -
244.60
197.50
258 25
830 -
240 25

248 -
783.—
266 .—
325.50
343 .-
203 —
411. -
374.-

Devisenmartt . Telegraphische Auszahlungen für :
3. Dez ISIS. * Etz 191«.

Geld : BriefGeld ' Bries
Holland 1683 50 1688 50 1733 50 1736.50
Dänemark 859 2:i 860 . U 864 .2 . 866 .75
Schweden 368 25 969 75 974 25 975 75
Norwegen 931 .25 932 75 936 75 938.25
Schweiz 309 25 810 75 834.25 835.75
Oesterreich - Ulis rn . . 3495 3505 3495 35V5
Wien 29 95 3J .38 29 95 30 05
Budapest 32 45 32.55 32 95 33 .05
"krag 84 .4U 84 6 J 83 93 84 10
Svanien 869 25 870 7^ 869 2. 870 .75
Helsinoiors 145 25 145 75 145 75 146.25

Frankfurter Börse.
w . Frankfurt a . M ., 4. Dez . Die Börse verlief

ruhiger als in den Vortagen , was vielfach aus den
bekannt gegebenen Entwurf des Landessteuergese ^ es
zurückzuführen wal .̂ Montanpapiere lagen unregel -
mäßig . Feste Haltung bewahrten Deutsch -Luxemburg .
Dagegen gaben die rührenden Papizre wie Gelsen -
kircheii, Phönix und Buderus nach . Von Schiffahrts -
aktien stellten sich Nordd . Llohd etwas höher . Elektro
Deutsch - Uebersee mit 503 unverändert . A . E. G .
standen in rcger Nachftage . Von chemischen Werten
zogen Farbtverke Höchst 6 Proz . an , loährend Elektr .
Griesheim 5 Proz . verloren . Adlerwerke Kleyer
fest . Auch Daimler und Benz gesuchter . Zellstoff
Waldhof verloren H'A Proz . Lebhafter war das Ge -
schüft in Schantungbahn , die vorbörslich 408 gehan -
delt . im offiziellen Verkehr infolge starken Angebots
von 208 aus 204 zurückgingen . Anatolische Eisen¬
bahnen 156, plus 7 . Canada Pacific 1090. Kolonial -
papiere blieben gesucht. Otaviminen fester . Pomona
5900—6075, Südtvest 463 umgesetzt. Mexikanische
Anleihen wurden heute wieder offiziell notiert . Es
stellten sich 3proz . Mexikaner 175 , 5proz . Silber -Me -
xikaner 275 . Von heiniischen Anleihen sind 3proz .
Reichsanleihe Vt auf 633/» gebessert , Kriegsanleihe
77X>. Privatdiskont 4 Prozent .

Frankfurter Kursnotierungen .
3
132.—
119.—
255 —
174 -
147.00

BadifcheBank
Darmst . Bank
Deutsch . Vank
DiSk . Coinm .
Dresd . Bank
Ocst . LLlldcrb .
Rhein . (? re -

ditbank . . .
Schsfh . Bankv .

§
üdd . Dk .- G .
lien . Bankv .
ttomanbank

Boch . Gubft . .
Gelsenkirchen
Sarvener . .
Lanraliütte .
Mb . Versich «.
Bauaes . Ärun

& Bilfinger
Cementwerk

Heidelberg
Cl>. Fabr .Ver .

(Mannh . j . . —
D . Ueberiee . . . .
Junab .. Gebr .

Schramberg

4 De; .
131. -
119.-
256 .25
176.76
147. -
00 —

115.60 114 80

122 -
61 60

231.—
293
244 -

I?2 -
67 .60

230 60
291. -
23« .-
183 -

262 259 -

178 -
E.89.—

21450

Lederf . Adler
& Ovpenh . .

Maschs . Bad .
<Weinhetlii >

Bad . Maschs .
<Durlech > .

Maschs . Gritz -
ner lTurl .)

Maschf .Haid ^.
Neu . Näbm .

Maschinenkb .
Karlsruhe .

Schlinck & Co.
Oberursel . .
Spinner . Els .

Baumwollf .
Spinn . Etil . .
Unreuf . Bad .

(Kurtwang .»
Waggonfabr .

Fuchs . . . .
Zellstoffabrik

8. Tez 4. Dez

187 -

296 - 207 .-

— .- 237 .-
206 - 208

204 — 204 -

350. . 360. -

Z
Z

uckerf . Bad .
nckerfabrik
Frankenth .

209 50
359 60

207.-

Reue Ausnahmen vom Tepotzwang betreffen solche
ZinSschcin : für 2. Januar 1920, die schon vor dem
1. Januar 1919 nachweislich an Yahlungsstatt ange -
nommen wurden , ferner Zinsscheiiie für 2. Januar
und l . April 1920 von solchen Kriegsanleihestückcn ,
die ohne diese Kupons für HeereAgut nachweislich in
Zahlung gegeben sind.

Aus dem Mrtschaflsleben.
Die Passiviläl der deutschen Handelsbilanz .

(Eigener Drahtbericht .
'i

f . Köln , 4. Dez . Im Verkehr mit dem Auslände
steht bis Handelsbewegung Deutschlands
zurzeit so , daß die monatliche Einfuhr auf 3 Mil -
lkarden Mark angelvachsen ist. während die uiouat -
liche Ausfuhr nur eine halbe Milliarde beträgt .
Auf das Jahr berechnet , bedeutet das 36 Milliarden
Mark Einfuhr gegen 21 Viilliarden Mark im letzten
Friedensjahr . Heute übertrifft di - Einfuhr bei wei -
tem die Ausfuhr , während sich früher beide ungefähr
die Wage hielten . Wir haben also eine ganz ausser
ordentlich schlechte Handelsbilanz und müssen dabei
iioch berücksichtigen, dafe in den angeführten Fällen
nur jene Warenmengen enthalten sind, die von der
amtlichen Kontrolle erfaßt werden kann -
ten .

<Dos schwere Unheil , das die sinnlose Einfuhr von
Luxusdingen verursacht , ist an einem Beispiel in
Nr . 330 klar gemacht . Dort wird in dem Artikel
..Disziplinlosigkeit des Konsums " dargelegt , wie
durch Verschleuderung der Mark für ^ entbehrliche
Dinge z. B . das Schuhwerk verteuert wird . D . R .)

Neue italienische Dampferlinicn .
lEigener Drahtber :ckt . >

f . Köln . 4 . Dcz . Der römische Korresvondent der
»Köln . Zill .

" berichtet , dak die Naviaazione Generale
Jtaliano und die Jtaliano di Serviei Maritimi mit
Unterstützuna der italienischen Reaieruna zwei
neue Dampferlinien einrichten wollen , die
eine nack London . L>a m b u r a . Rotterdam . Ant -
wervcn und Lissabon , die andere nack der Levante .

Neue Ausfuhrbeschränkungen .
Nack eingehenden Verhandlungen mit Vertretern

der beteiligten Industrie - und Sandclskreise ist . wie
die ..P . V . N .

" erfahren , die für gewisse Waren
des Abschnitts 19 c des Zolltarifs iTon - Werkzeuae )
bisber zugestandene Aussubrsreibeit vom
Reichswirtsckaftsministerium für folgende Gegen¬
stände wieder zurückgezogen : Geiaen . Celli . Kontra -
bäste und andere Streicktonwerk ^euae . Zithern . Gi -
tarren . Harken . Mandolinen und andere Kuvkton -
Werkzeuge . Fagotten . Flöten . Klarinetten . Oboen ,
enaliscke Hörner und andere in der Reael aus Solz
hergestellte Blaswnwerkzeuae . Tromveten und an¬
dere Blastonwerkzeuae aus Metall . Glas usw . . Sviel -
dosen . Phonolas . PharanolaS usw . . Aristons . Dreh¬
orgeln . Orckestrions und andere äbnlicke meckanische
Svielwerkzeuae . Mund - und Ziebbarmonikas . Trom -
mein . Pauken und andere nickt besonders genannte
Tonwerkzeuae . Näheres wird hierüber in den näck-
sten Tagen veröskentlickt werden , ebenso eine Be -
kanntmackiina . wonack durck Verfüauna des Reicks -
kommissars für Aus - und Einfubrbewilliauna die
Ermächtigung der 5iollstellen zurückae -ioaen ist . daß
Waren , die aam oder teilweise aus mit Gold beleg -
ten ivlattiertenl unedlen Metallen , oder Legierungen
unedler Metalle iNr . 884 , 884 e des statistischen
Warenverzeicknisses ^ hergestellt sind , obne Ausfuhr -
bewilliauna aiir Ausfuhr zugelassen waren .

Die Finanzierung der amerikanischen Ausfuhr .
Das amerikaniscke Revräsentantenbaus bat nack

einer Wolff -Meldung den Gesetzentwurf , in dem die
Bildung einer amerikanisck en Korvora -
tion zur Finanzierung der Ausfuhr
autaebeisten . wird , angenommen .

Vom Vetter.
Bletternachrichtcndicnit der

badlsibe « Landcawctterioarte tu Karlsruh «.
Auf Grund land - und kunkentetegravhilcher Meldungen .

Beobachtungen vom Donnerstag . 4 . Dezember 1913.
8 Uhr morgens iM .E .Z .l

Lrt
ituftdr .
t. « «
NIM

^ emp.
CO

ibiiio
Widitfl. l Stärkt

Wctlli
^icdei »chlag

c>. letzt. 4̂ St.
mm

Hamburg 7oO,4 8 W tark ifebel ii
ttönlgLderg 756, ^ 4 iföioaäi Rei eit l
löcrltxi J) W uarl Regen 12
Frankfurt a. i )t.

1o7,4
—

Udündjcn 8 uart wo kig
»to^enbanen <4ö,5 ö SQ tdituad) ^ebei 3
Stockholm 7 )2 ö 2 üÜiJ idjioad), ntäfttvi 4
Havarauda 744,1 —0 'X mafetfi bcdeckl L
SÜODi) -
Paris 7L8;S 11 WSW jdmjau gedeckt
Marseille <(v,3 y idjroaa heiter 0
Zürich — —

.̂ icn

Beobachtungen baöischer WetterfteUe » l7 ' morgens »
'tarlöru îe. See >ö.?. a

Ltlftvr.
t, NN
mm

seitrig.
Höchst-
wärme

lliiedr.
■Lern))
nadit'

Wino
dietier

JilCD.
'chla
mm hotteJiiditfl. j starl

i66#8 10 ii ^ u SK> | mäßig Regen -

felt>i>ec \ >Schiv. ). $ ee ojt i+J m
SS8.1 | 2 | ii | - 1 | esis j Stucmj üieflciij 10 j

-

KötttgSAltlU bei Heivelberg . see ^ö .e joü m
J65 .6 | 7 | 8 | 1 | 6tt | mi6ig | tebedl | - | -

Fcidberg ! Sckneeböbe 40 Zentimeter . Tauwetter .
Allgemeine Witterungsübersicht .

Das aroke atlantische Tiefdruckgebiet bat ilck über
ganz Nord - und Mitteleurova ausgedehnt . Ueberall
berrsckt sehr mildes , reanerisckes und zeitweise l>öiacü
Wetter . Auck im hoben Sckwarzwald ist Tauwetter
eingetreten .

Eine weknitliche Äendcrung ist zunächst neck nickt
zu erkennen .

Borauösicktliche Witterung bis Kreitaa . 5 . Tezem -
ber . uacktS : Fortdauernd unbeständig , nock wieder -
holt Reaenfälle : später beginnende Abkühlung .

GeschSstliche Mitteilungen .

Än uulerer Zeit der Bedränams rickten sich die
Gedanken unwillkürlick auf den wiberaeklicken
Gustav Freutaa . dessen Name mit der Wieder -
aeburt des deutsckeu Volkes in literariscker und
historischer Beziehuna eng verknüpft ist. Soeben
ersckeint eine wohlfeile Gesamtausaabe seiner
Werke , deren Preis und Bezugsbedingungen die An -
ickaffuna errnöglicken . Man beackte die Anzeige
der bekannten Buckbandluna Karl Block in Berlin
SW . . Kockstraste 9 isrüber Bres !«u ) . in heutiger
Nummer .

ffllöbel * und & usftatiungsßaus

Guftav friedriefis
[Karlsruhe / . A .

<Ce/ep6. Sin 9CarU <?
"
nedrießffr . 2h pRondettpl.)

Ständige große iftusjlelfung kompletter 'Wo/xnangs»
dnrichtungen in allen Jlols - und c/ii/orfen.

eftreng reelle 'Bedienung.
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Lebensmittel
llillilillliiiiiiiilllliiiiiiiiilllliiiiiiiiiiiiiniiimiiuiiitiiiiiiHiiiii

Hafer-Cacao , ™sr
Feinste geräucherte

HoIl.Lachsheriuge
Feinste Kieler Süß¬

bücklinge
Norw Riesenheringe
Holl . Fettlieringe
Große Rollmops
Hakrelen - Rollmops
Bismarckheringe in

4 Ltr .- Dosen
Hering in Gelee in

4 Ltr -Dosen
Seelachs in Gelee in

4 Ltr .-Dusen
Delikateßhering in
RemonIad . in4Ltr .- D .
Salz - u . Essiggurken
Oelikateßleberwnrst

(Kanin )

Sardellenleberwnrst
( Kaiiin)

Kronsardinen
Gabelbissen
Anchovis
Filetheringe ohne

Grät n
Fettheringe in Tomat.
Delikateßlettheringe

in Olivenöl
Sardellen im Glase
Rauchfischpaste in

Taben
Sardellenpaste in

Tuben
Feinste Oelsardinen
Kipperetheringe
Halberst . Würstchen

(Kanin )
Gänse - Trüffalleber -

wurst in Dosen

verkanfeu kiub:
eine Iobns Volldamvf -
Waslbmascknn « m . Feue¬
rung . 1 kl . Wirtschafts -
berd . 1.55X0 .80 , 1 Pe¬
troleum -Hängelampe ( £.
für Karbid eingerichtet
werden ». 1 Kinderklavv -
ftufil , 4% (tut erb . Jahr¬
gänge „Die Woche" , ge-
banden 11900—13041 .
Kronenstr . 11 , 2 . Stock .

Ei ne P artie gebraucht .
Marmorvlatte . Rohr -

Ttiefel. i Stühle m ver -
fmtfeit : Beliortstrasie 17,

Verkaufe Niwrl -
Stärke .

AuslandSware .
Pfund Jl 9 .— .

Krenzstr . 25 , L aden .
Kinderklavvstubl

billia zu verkaufen :
Au gaxtsNstr . 73^ 111^. 1

Pnvveu - Woh « - und
Schlafzimm . . komvl . . so -
wie schwarz . Konkirma » -
deuhut zu verlausen :
Gartenstr . kl . IV , r .

MWLWHeN
schöne P .,i >pei !ki>che mit
Einr ., gr . » nuftaden .
Schatten bilderappar .
zu verk . : Lacbneritr . 13,
parterre . re «t>tS .

Fst. Fleischkonserven
Corned beef in Doftn und

Aufschnitt

1 ar . eifern . Äuvoen -
! bett u . 1 Petroleumstrh -
j lamve zu vk . : Rüvvur -
! reritr . 56. ? . St

Linsen
Bohnen
Erbsen
Reis
Haferflocken , ohne

Spei /
Ia Kaffee , gebrannt,

Ptd . von 12 Mk . an
Cacao, carantiert rein
Schwarzer Tee
(Zichorie
Karlsbader Kaffee¬

gewürz

Sultaninen
Korinthen
Süße Mandern
Haselnußkerne
Dr . Oetkers Backplv .
Sinners Backpulver
Vanilllnzncker
Dr OetkersPndd .-Pv.
Maizena
Bananenmehl
Maccaroni
Mischobst

Echtes Scluunrzu/ülder Kirschwasser
in >/i nnd >/2 Flascnen

Tafel -Schokoladen I Waffel -Bisknits
Schokolad - Desserts Schokoladeplätzch .
Mürbes Gebäck | Lebkuchen

Allgäuer -Käse
Her¬

mannTIETZ

Gr . Puvve mit Kleid . ,
« rohe fftRiinn zu verk .
S oficnftr . 12 . 3 . S tock .

Zu verkaufen gut er -
baltene «rohe Pnvve m .
echten Haaren , vollst ,
bekl . Jl 100 . Puvve » -
tmese mit Vorbänaen
M 75 , Wage « Jl 40 ,
Puvven SSoh« - und
Schlafzimmer .11 75,
Kaffee - Service Ji 20,
Llinderftnhl . Schaukel¬

stuhl . Klaovstnhl . Viv.
Spielsache » .

Akademiestr, ^ 12 .
Gut erhaltene Bnr «

mit Bleisoldaten zu ver -
kaufen . Näher , im Tag -
blattbüro

Kiusapparat m . Film .
Cbaifelonaue 70 .il .

Tisch , versch . Hausrat
sehr billig abzugeb . -pof -
man » . Leovolo t̂r Si\ .
Zu verkaufen :

Kivderfvieltisch unö
Stüblchen , Kinderwafch -
tisch , div . Svielsacheu f.
Knaben u . »etraa . Stie -
fei . Gröke 36—38 .
Krieaftr . 158 . 3 . Stock .

Hausverkauf
westliiche Stadtlage . mit 8 Zimmerwohnungen ,
eine Wohnung bis 1. Januar beziehbar , mäßige
Anzahlung . Ernstliche Käufer erhalten Auskunft
bei E . Mora »h , Putlibftrahe 22.

"Verkäufe
Zu verk : eine Bett¬

lade m . Rost, eine span.
Wand u . ein Nattittislt,.
Muhlburg . Rheiustr . ö.

>interbaus . 1 . Stock .

Kameltascheu-
Sofa

wie neu , vorteilhaft
zu verkaufen .

Näh . Katferftr . 183,
Schuhgeschäft .

Schönes , out erhalten .
Piano -Orchester m . Ein -
wurf billig zu verkaut .

Röfiler z. Engel .
K .- Griiuwinkel .

Schön . WeiimachlsgeiÄk .!Aland oline
billigst abzugeben .
« . Beiler . 6iiMrfirtr . 20.

Stehpult
»u verkaufen : Knrven -
ftrake 8 . va rt . . r echts .

Zu verkaufen :
Paueelbrett . nusib ..

Photogravlien -Avvarat .
K»abe » svielsach«a .

N oftkess r
"

IS , S tocks
Zu verkaufen : gtoger

Sviegelm . Goldrahmen ,
ein schwarzes Baneel -
brett . ein vol . Biicher -
schart t Kriegstrabe 252,
S . Stock .

Schoner Dirnau
<n rotem Plüsch billig
zu verkaufen : Körner -
strake 38 . S . . II . rechts .

Zu verkaufen :
1 Diwan . K Sessel , so-
wie 1 antiker Schrank
für 11500 .U oder zu
vertanschen aeaen eine
Schlafzimmer - EinriÄ -

tu ua i Werderstrake 17,

Punschbowle .
Kristall , mit Löffel und
12 Gläsern . Kaffee -
banernlerviee mit sechs
Tassen u . sechs Dessert -
teller billia zu verkauf . :

KailerNr . 112 . 1 Tr ..
Ein aroker . geschliffen .

Saloulv . cgel . ein « roh .
Bilderralnnen m . Glas
u . ein schönes Wolks -
kell zu verkaufen . An -
znseben von 11—3 Uhr
« ts marckstrake ts . I .
G ?legsnhe !!slauf
Weg . Plabmana . find

für eine Wohnzimmer -
einrichtnng nässend , ein
Diwan mit 4 Sesseln
( tot mit Gold ) , sowie
1 Kirfchbaumtifchcheii z.
Preis von 14ö0 .11 zu
verkaufen , " iahe : , bei
» ran Kock ». Zirkel 30.

Zu verk . : 2 Leuster¬
tritte . 120X70 cm , 1 dto .
mit Stoff bezogen . 180
zu 05 cm , Anzuleh . »w .
gfahichp ?ftr

U6
14

:

ÄiZertvolle kleinere
Schmstterliugsfammla .

in 3 Glaskaft . . 1 Stuhl -
fchlitteu . Puvvenivagen
u . Bett , beides komvl . ,
2 arök . aekl . Pnvvrn .
alles sehr aut erh .. sind
zu verk . Kr ieastr . 85. II .

Emailbette » .
weik . einzeln od . vaar -
weise , auch

Kinderbette »
mit vrima Leinendrell -
Matratzen .

Holzbettstelle « .
einzelne , nur mit auten
Matratzen , vreiswert zu
verks . Taveziergeschast
Griesbaum . Ludw .- Uil -
helmstr ? 11 . Tel . 3097 .

ung !
Ei » seiner Salon .

bestehend aus 1 Sofa ,
0 Sesseln . 2 Trnmeaus ,
1 Vitcherfchränkchen nnd
1 Tisch zu verk . : Götz .
Rastatt . Na thaus str . 3 .

Zu . verkaufen :
Wetnkuhler

in Alkenid . sowie sechs
Untersetzer u . 12 Ptrov -
sen : Gartenstadt . Auer -
Kräfte 37.

Damen -Brillantrina .
sowie verfch . andere «ol -
dene Ringe im Auftrag
zu verkaufen . Anznfeh .
nachin . 5— 7 Uhr Wer -
derktrake 5 . 1 lt . . r .

Ein Fernglas lBufch ) .
sechsfache Bergröberun « .
noch wie neu u . eine
schöne , lange » ederbo « .
als Weihnachtsgeschenk
vaffend . zu verkaufen :
Kaiferstr . 02 . 2 . Stock .

Paravent iZiermöbel )
f . Photo n . Rivves . gut
erhaltene Damenktiesel .
Lanaform , 3L/40. zu vk.
Waldboruktr . 1 . 2 . St .ontftt . 1 .

Herd ,
sehr aut erh . . b . zu ver -
kaufen : Marienstr . 7g.
par terre . K astner .

Herd . 3 Loch , aut erh .,
m . Srf ' isf , irisch . Dauer¬
brandofen f . gröi, . Zim -
nrer . neu . zu verkaufen .
Snfic nst

^
12 . 3 . Stock .

Zu
'

verk . 2 Deckbette » .
4 Kissen , neu . rot . zu, .
«00 M : Sofienstr . 12.
Werkstatt Wunsck . 2 bis
6 Ubr .

» oft neuer
Werilu ». Dauer-

Dcanöofen
preiswert fttr 400 M .
zu verkaufen . Befich -
tigung 11 bis 1 und 3
bis 5 Uhr K rieaftr . -' 3

SchMnec - MtZW .
2 starke Türe « .

250x12g . auch als Hof -
tor zu verwenden , und
ein Ẑ leifchhackklotz mit
Deckel hat billia ab »u -
geben : G . H . Ebbecke .
Sirschstrake 44.

Notseid . , jugendliches
Reformkleid . 1 mal ae -
trag . , mit Stoff zu verk .

tleid . für junge Mädchen
zu verkaufen : Kaiser -
Allee 35 >11

Gustav KreMgs Gesammelte Werke -
Reue Gesamt -AuSgabe in 2 Abteilungen , inegcsamt 16 Bände . Zeder Band ist etwa 600 Selten stark . Preis jeder
Abteilung in ö geschmackvollen Originaleindänden 88 M , einschl . TeuerungK,Uschlag . Papier u . Druck friedeuemäßig

Inhalt : l . Abtnlung (8 Bde.) : „ Die verlorene Handschrift" , 2 Bde., „ Die Technikde6Dramas " , „ Die Ahncn", i . Zeil : Ingo und Ingradau — Das
Rest der Zaunkönige — „Die Zthnen", 2. Teil : Die Brüder vom deutschenHause — Marcus König — „Die Ahnen" , 5. Teil : Die Geschwister—
Au« einer kleinenStadt — Schluß der „Ahnen" — „ Dramatische Werke" — „PolitischeAussätze" — „ Aufsätzezur Geschichte,.Literatur und Kunst"
II. Abt. (8 Bde.) : „ Söll und Haben" , 2 Bde. — „Gedichte" — „ Bilder aus derdeutschenVergangenheit" , s Bde .— „ Kar !Mathy " — „Aus meinemLeben"

VOCi.

Keinem Dichter der Neuzeit ist die Gunst des deutjcbenVolke« in so reichemMaße zuteil geworden und treu geblieben wie Gustav Freytag . Beispiellos
war der Erfolg seiner weltbekannten Romane „ Soll und Haben " und „ Die verlorene Handschrift " , seiner unvergänglichen
„ Ahn . e.n " , de« bedeutendstendeutschen Romanzyklu« aller Zeiten, und seiner „ Bilder aus der deutschen Vergangenheit "

Ich liefere jede Abteilang ( 8 Bände ) vollständig , •«, «»» <2 Beide Abteilungen , alle « 6 Bände zusammen
Ull £ D ZAIuvI monatlich 15 Mark . Bestellschein aebeastehe ad

js ®
yiz £ -

I
ä « s
o

auf Wunsch auch gegen M o II » t « j a h l » n g , » von

Kar! Swch Suchhanölung/ -Serim FW 6$.

^ 5 ^ « . ?
• ^ oooc g c** . C g J2

Slfj I «
Ü nS = S

® ltf

feg, - € - 5,
'/ kochstraße ? pllstscheckksnto flc. zo749

Formulnr-KSsten
unentbehrlich

neben der Schreibmaschine auf dem
Schreibtisch

Mk . 7.— und Mk. 12.—

Curt Riedel &Co., Karlsruhe
Waldstraße 49 .

Ich offeriere

Gelberüben, Weijzrüben ,
Sohlraben, Dörrgemüse

in Waggvnladungen sofort lieferbar .
E. Schmitt, Landesprodukte. Sulzbach (A. Ettlingen)

Telephon Malsch 35 .
SkülleMselslweiiie
»u verkaufen :

Mauer. Grü «wi«kel.' » rm « rst >etm «rstr .

-Trester
KU

Aulterzwecken
können tcwlick abaeaeben
werben .

A. Äölli«.
Weiiiaroktiandruna .

Krieastrake

M -SSiZlkellllZgev
weik . tSermelin ) , iür
Pelimanlit . reich, , zu vk .
Ssf iciiTtr . 12 . 3 . S tock .

Weißer Veizkrogeu
u . Muff . neu . für illn -
«eres Fräulein vass« nd ,
sind billi « zu verkauf . :
Nernkiardstr . 1 . II . r ^
M llederzieiier
arauer Masianzna . beid .
^ riedensw . . mebr . . aut
erbalt . Sccao - Anzüge ,
Gebrock- Auzu ». neu . ar .
starke Kia . . Bergstiesel
44, 6t . Ledergamaschen
billia abzugeben : Arel -
rad , . .Essenweinstr . 32. ^

Dameuvel » u . Herreu -
velz . dunkel . Preis ie
70 M . zu verlausen :

Amalienstr . 47. vart .

Schönes Zslk ->N
« ll Jl . schw . . l . Tu » -
iackett IM M . Trauer -
but 30 M . schw. Sllte
18 M it . 5 M zu verk . :
« tffiiiate . r 2 . Stock .VM ' HlUt >' f .

Hochzeitg 'Anznq
mittl . Gröke . schöner
Herreuanzua zu verkau -
sen : Lacknerstrake IL,
varterre . Burkb ard .

8 « verlaus . : 1 Ueber -
zieber . aut erb . . 130 Jl .
1 Manchesterbose . neu ,
1 Mütze , 4 Westen . 1
seldar . Zeltbabn . neu ,
1 Rasier - Avvarat .
Winterstr . 32 . V , reckts .

Herreuwintermautel .
duuk .. Jackenkleid , enal .
Tuch , beiuabe neu . Gr .
42 bis 44. dunkelblauer
Damenmant . . schw/ Rlu -
sen , Tanzschuh « , schw. ,
Gr . 38— Sfl . Herrculack -
stiekel und Knonfitiefel ,
Gr . 42—4S . neue Her -
renbose , dunkelarau . f .
mittl . Gröfte . zu verkf .
Kai !er !tr . , 12 . 1 Tr .

Warme Babv - S <lmie .
Gr . Ig . altere Damen -
kleider . Mantel . Mnss .
Hüte bill . zu verk . Hos-
mann . Leovoldstr . 33.

Zu verlausen :
1 Paar Damenschniir -
stiesel Nr . 39 . Man -
arbeit . 1 Paar Herren -
lackstiesel Nr . 42. An -
znscben t!— 8 Ubr nach -
mitt . Adresse im Taa -

1 arone . schöne , schw.
Strausiseder 2S Jl . ein
Gasberd . 2fl . , 15 J .
1 feine s/s,warze Bluse
für alt . Damen 20 Jl .
1 scbw. steifer H .-Kilz -
but 10 Jl zu verkaufen :
Premauer . Herd erstr . IS .

« chwz. Damen - Samt -
lmt m . weik . Atlaslovf .
Nechenmaschin «. Keulen .
Äilderrabmen m . Glas
in verschieden . Gröken .

Puvvenbllaelelsen
zu verkaufen : Vimen -
tiusstrafie 6 . 2 . Stock .

Weaen Plabmanael
Pilöuirvalmc

u . ein Damen - Pauama -
but zu verkaufen : Karl -
stra ke IM . IV . links .

Eine
^

ön
^

m:ositriickt .

zu verkaufen in Mörsch ,
Karlsruberstrak « 72.

ämmmm

Zu kaufen ae sucht :
Schlaf - u . Wohnzimmer -
Einrichtnna . auch einzel .
Stücke , Küchenschrank ,
einsib . Holländer . An -
aebote an Lehmann .
Krieastrake S4

. ! u kaufen gesucht :
Büffet . Diwan . Vertiko ,

Ausziehtisch . Stüble .
gute Näbrnaschine . Mur »
aarderobe . Küchenschrk .
Anaebote unt . Nr . 6886
ins Taablattbüro erbet .Taablattbüro erl

2 Velten.
Bertiko. Diwan zu
kaufen gesucht .

Angebote unt . Nr . 8404
ins Taablattbüro erbet .

3 « kaufen gesucht :
Diwan . Chaiselongue .

Vertiko , aute Näbma -
schine . arofte Svieael .
Küchenschrank . Ana . u .
Nr . 6471 ins Taablattb .

et.
Schreib«» -«, u . Nähtisch
zu kaufen gesucht . Auge -
böte unter Nr . «495 ins
Taablattbüro erbeten .

Büffet
mit Kredenz in Eicke

und Pianiuo zu kaufen
aesucht . Angebote mit
Preis unt . Nr . 6483 ins

2tür . Schrnnk ^ Herd?
^

schw. od . weif, . Bette »
usw . von Brautpaar zu
kauf . aef . Anaeb . u . Nr .
6467 . ins Taabla ttb . erb .

Klubsesse !
od . Sofa in Lederbezua ,
aut erhalten , zu kaufen
aesucht . Anaebot « mit
Preisana . unt . Nr . 6482
ins Ta ablattbüro

auter Ton . zu kaufen ge -
sucht . Anbebote unter
Nr . 6352 ins ? aab >attb

Schönes Tafelklavier
oder Pianiuo , aut im
Ton , zu kaufen aesucht .

Mader .
KarlktraKe gg. 2 . Stock .

KianooOafeMer
zu Lernzwecken sowie
Kinberwaaen zu kaufen
aesucht . Anaeb . u . Nr .
6407 ins Taabl attb . erb .

Suche aut erhaltenes
Pianino

zu kaufen . Angebote
unter Nr . 6336 i . Tag -
blattbüro er beten ,

Gnte Violine
mit Zubehör zu ks. ges .
Angebote unt . Nr . 6468
jitf Tagblatthüro, „ ?rb « t ,

Zithhlirmoüikti
gebraucht , aber «int er -
halten ,

zn lause » gesucht.
Anaeb . unt . ff . K . 5319
an Rndolf Molse . Karls -
rgbe ^ . B .

SlvreidMlisWe
mit Sichtlchrift ( Erika
od . ähnl . Modell bevor -
zuat ) »u kauf , aesucht .
Anaeb . mit Preis unter
Nr . 6384 ins Ta abla ttb .

6- oder lOslammiger
Privataasmesser

zu kaufen gesucht .
S . Barth . Blechnermstr ..' lauvrecktstr . 11t !

>cgatöecode,
neu od . aut erhalt . , zu
kaufen aes . Preisanaeb ,
u . Nr . 6382 i . Taablattb .

Zwei möglichst aleiche

Schauküsten
aushänobar , Eisenkon -
strultion . sofort zu kau -
fen gesucht . Angebote
unter Angabe der Make
unt . Nr . 6389 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Zu kaufen gesucht
1 arofter . 2 klein «

Perkertevviche
aus vrivater Hand . An »
aebote nnt . Nr . 6480 ins
Dix ^ lattbüro erbeten .
Samen- öiiiiötüjdie,

silberne , zu kaufen aes .
Preisana . unt . Nr . 6381
ins Taablattbüro erbet .

AlMka - KMililhe
od . filb . Handtasche zu
kaukn gesucht . Anaeb .
unt . Nr . 6472 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Grsellschastöanzng
von Kricasteilnehmer ,
kräftige Figur . 1 .84 w .
zu kauf , gesucht . Preis -
anaebote unt . Nr . 6492
ins Taablattbür o erbet .

Zu kaufen aesucht « in
Militärmantel .

Ana . unt . Nr . 6424 ins
Ta ' blattbüro erbeten .

Militär - Reitbose
zu kauseu aesucht . An -
aebote unter Nr . 6466
is>S aflMai tjui rr beL

Kaufe jedes Quantum
altes
Fensterglas

von Borfensdern , Dä -
chern , Frühbeetfenstern
usw . Anaeb . unt . Nr .
6476 ins Taablattb . erb .

Meiern
werden fortwährend
angekauft
K . Möser,Kreu,str .20.

werden fortwährend an -
gekauft
G . Meeh . geb . Stürmer .

Erbvrinzenftr . 21 . II .Möbel
aller Art Altertümer .
Gold . Silber . Münzen ,
Edelsteine , aanze Haus -
Haltungen kaust das An -
« . Nerkaufsaefch . Neu -
kam . Lammftr . 6 im
Sof . Televbon 3546 .
Metalle . Eisen. Felle .Roi«»aare , Flaschen.Lumpen, Pavier . Äiii -
bel. Kleider . Schnhe.Keller - und Speicher-

kram kauft
Feuerstein

Fafanenftr . 26. Tel . 3481 .

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh entschlief sanft nach längerem

Leiden unsere liebe , treubesorgte Mutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frao Frieda Nicola IM
im Alter von 47 Jahren .

Karlsruhe , den 3. Dezember 1919.
Kriegstraße 262.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Walter Ludwig Nicola
Rudolf Wilhelm Nicola .

Die Beisetzung findet Freitag , nachm .
1/23 Uhr , von der Friedhofkapelle aus , statt .

Von Beileidsbesuchen , sowie von Kranz -
und Blumenspenden bitten wir dankend
absehen zu wollen .

Gesucht gut « , reichliche

Prwatkost
sHauvtmablzeits in der
3eU von V26 bis 7 Ubr .
Wö <ixnitliche Voraus¬
zahlung . Angebote unt .
Nr . 6478 ins Taablattb .

6 (f)0ne LWllM,
ftarke . schon tragbare
Svalierobstbäume , Job .-
u . Stachelbeerbusch - u .
Hochstämme Himbeer ,

Brombeer . . Erdbeer ,
Rhabarber . Svaroel ,

Rosen enwfieblt
Klotz . Baumschulen .

Bruchsal .

Mädchen v . L .. 28 I . ,
sehr bäusl . « . tücht . im
ganzen Sauswesen , mit
etw . Vermöa . . wünscht
mit solid . Herrn «besser .
Handwerker ) bekannt zu
werden zwecks baldiaer
Heirat . - Nur ernst ««-
meinte Anaebote u . Nr .
6488 ins Taablattb . erb .

A . Jägel
Kunsthandlung u . Vergolderei

Spezial - Geschäft für
Bildereinrahmungen
gegründet 3880 Telephon 3216

Markgrafen str . 38, am Lidellplatz .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher T«"'.

nähme und zahlreichen Blumenspenden >>e
dem schweren Verluste unserer lieben , trevc
Schwester , Schwägerin und Tante

Luise KlenK
I sagen wir auf diesem Wege unsern innig5'6"

Dank . Besonderen Dank dem Herrn Pfa ' r^
für die trostreichen Worte , sowie dem . ^sonal der Firma Christofle & Co. tlir c"
schöne Kranzniederlegung und allen den«0 '

| die ihr die letzte Ehre erwiesen.
Die trauernden Hinterbliebenen

Frau Mina Klenk Witwe .
Gottlieb Klenk nebst Frau . .
August Brettel und Frau Eni ' IK

geb . Klenk .
Emil Müller und Frau Sop » ,e

geb . Klenk .
Karl Klenk nebst Frau .
Otto Klenk nebst Frau .
Karlsruhe , den 4. Dezember lyl9 -

Leiterwagen
in kräftiger Rvart , vorteilhaft im

Korb \ enhaus

C. Gundlach Nachf .
Inhaber Otto Weber

20 Schützenstraße 20 .
MM»

:'/W *' 'hi " v
i«--v ^ <•7

Zahngebisse
(auch zerbrochene ) und

Dl SSTI N Brennstifte ,
■ Lrll in Kontakte etc.

kaufe zu höchsten Tagespreisen.
Zahle pro Zahn von 5 .50 bis 70 llark

[flr Remplatin das Qramm H. 90 —
bei größeren Qualitäten höher .

Bin Donnerstag , den 4. Dez ., Freitag , den 5. Dez .
u . Samstag , den 6 Dezember von 8V2 — 6 Uhr in

Karlsruhe, Hotel Lutz,
Kriegstraße , Zimmer 1 . Franz Po9m .

üettnässen
wird sofort beseiti t .

Jedermann ernält kostenlose
Auskunft nach Angabe von

Alter und Geschlecht .
Dr. med. Th. Eisenbach , München
Schwanthalerstr . 43 . A. 25

Erfindungen
Patent -Bureau

ÄST ' ü. Hoiler
Tel iD5. Pforzheim

Zsrael. Gemeinde .
Betiaal Herrenstrahe 14 .
Freitag , de » 5 . Dezbr .

Sabbntanfana4 .su Uhr .
SamStag . denk . Dczvr

Morgengottcsd . » .« >U .
Predigt tu .m Ubr . Rab -
btner Dr . Cohn . Nach -
mittagsgottesd . 8 .00 U .
Sabbatausgang 5.15 U .

Werktags : Morgengot -
tesdiensr 7 .15 Ubr .
Abendgottesd . 4 .30 Ubr .

Israel . Religions -
gesettschaft.

Freitag , den 5 . Dezbr .:
Sabbatanfang 4 ..30 U.

Samstag , den 8 . Dezbr .
Morgengottesd . 8 .00 U.
Schiilergottesd . 2 .30 U
Nachm .- Gottesd . 4 .0011 .
Sabbatausgang 5.25 U

Werkiags : Morgengot
tesdienft 6.50 Ul,r .
Nachm . - Gottesd . 4 .30 U .

Dank5agung .
Für die vielen Beweise freundlich 6"

Gedenkens und wohltuender Teilnstu"

sowie für die reichen Zlumenspeno 6
^

die wir beim Heimgang unserer gu e

und innigstgeliebten Tochter

Elsa Sclcliler
erfahren durften, sagen wir auf diesefH

Wege unseren innigsten Dank .

Die ImnÄ BiMleWi

Danksagung . ^
Für die vielen Beweise innfe el

^
I nähme , welche uns anläßlich des
lebens unserer lieben Mutter

kklll!Adelheid
geb . Klein

.e für
entgegengebracht wurden , s0

j d ie
| die hübschen Kranzspenden un „en

Begleitung zur letzten Ruhestätte )
wir unseren herzlichen Dank.

Karlsruhe , 3. Dezember

Familie Vögele -



^ Qtoeitel Blatt
im Handelsgewerbe betr .

»»z ZVnd des z IVS b Abs . 2 der Gewerbe - Ord -
Lli' tun«et Fassung der Lerordiiuilg der Reichs -
«SdbÄ? . vv >n 5 . Kebruar 101» wird hiermit im
11Spit Karlsruhe an den leblen 3 Sonntagen
j)s hiinSchten , also am 7., 14. und LI . Dezember
'S * . <? .Beschästiguna von Geliilsen , Lehrlingen

im Handelsgciverbe und damit

Karlsruher Tagblatt . Freitag , den 5. Dezember ISIS Nr . 837 . Seite S

-
^ ruhc , den 1. Dezember 1919.

Bezirksamt . O .Z . 318.

Bekanntmachung.
Anhörung des Kommunalverbandes

't «tm weroen oie nom in « raii oennotliuci ,
l. iMNgen der Anordnung vom z .Nov . 1919, daß

« F die Beleuchtung von privaten (geschalt ®'Ifti, ^ vCICUflJlUUH 4' Uli +IIIUUICH V̂ CJUJUTIV-
«RWen , Wohnräumen . Küchen und sonstigen
x ^ 'landteilen von Wohnungen elektrische
Uergie von 10 Uhr abends bis zum andern
d. °?gen nicht in Anspruch genommen werden
8" .' und die Benutzung von mehrslammigen

! ^ Uchtunaskörvern verboten ist ^dauernde Treppenbeleuchtung in Privat «
U ' ern elektrische Energie nicht in Anspruch

N ' ? Mmen werden darf
.^ . Veranstaltung von Vergnügungen , Kon -
S W Vorträgen . Versammlungen und der -

Ii ! i»
' 9 en in öffentlichen und privaten Sälen

Vt *L9 »W()r beendet fein mutz' »» »gehoben .
l8t uhe , den 2. Dezember 1919 .

de von Lrenuholz im Hardtwalil
zur Selbslausbereitllng .

N

». ?lnschlutz an unsere Bekanntmachung vom
l . Js . wird hiermit bestimmt , datz die

L - Nachverzeichneter Erlaubnisscheine sich9 k»« h halb 9 Uhr zu melden haben :
J ^ ei A . c. 2 . Aei Hosiilaer

Z. rstwart He « Pfattheilher
1»̂ Dezember : Nr . 4519,4559 Nr . 4317/4 :167
Ii. . . 4560/4Ö00 „ 4388/4417
Ii. » „ 4601/4640 .. 4418/4467

<A . 4641/4680 „ 4468/4515' K » ». ■■ ,, 4681/4724 Zuiammentunft
*h5 es,,nn f t l^ cke Moltke » t5 «teStutcnseer -««# SUe , tri,Vitra » «. Allee uns alter
i D « r »acherW «g .

_ Der VorfiSende des
Demobit »narh » ngsausfl «in ?ses .

^ Ä ernvföhlen ^ Abends nach 5 Uhr darf kein
gehauen oder abgeführt werden ,

^ ftihe , de » 4 . Dezember 1919.
M 'tamt Karlsruhe Hardt .

Versteigerung
agraum und Eichenstumpen.Si
Berichtigung .

»ti>A m Bad . Forüamt Karlsruhe -Hardt für
&& 6. d . Mts . angekündigte Versteigerung

/Menftumven nndet nidit statt . Die
i. «."Mose dagegen werden , wie bekannt ge -
^ kfteigert werden .

^erkverein für Deutsche
grauen und Mädchen
Hausangestellte (Hirsch - Duncker )

an « dansanaeftenttn.
" Tonntag . nachmittags von 8 Uhr an

^eillükllches Zusammensein
im . Landsknecht ". Zirkel 83.

Musikalische Aukerhalluug.
Zimmer . Auf Wunsch Kaffee ,

willkommen . Alle Angestellten sind herz -
Fladen . Frau Maier - Heuser .

Viktoriastr . 15 .

Me Semolratische Partei.
X >>iiit,̂ . Dezember ab wieder jeden Sreitag

im Hoevfner .

Beteln ArlsiiiSe .
IL Nächste
^ adschastliche Zusammenkunft

den 6 . Dezember ds . Js . .
Abends 8 Uhr , im Vereinslokal

V »3um Mapphorn ".
Deiche Beteiligung auch seitens unserer
Kriegskameraden erwünscht .

Der Vorstand.

Für die Befreiung
unserer Gefangenen
Am Sonntag , den 7. Dezember , nachmittags
halb 3 Uhr , findet die für 23. November abgesagte

große
öffentliche Kundgebung
gegen die Zurückhaltung unserer Gefangenen durch
Frankreich im großen Saale der städt . Festhalle statt
Für Rittmeister a. D. Freiherr von Lersner wird

Universitätsprofessor Dr . Partsch
aus Freiburg i . Breisgau sprechen.

Männer und Frauen aller Parteien erscheint in Massen !
Ihr seid dies Euern Brüdern schuldig.

llolRsM zum Schutze der deutschen
Kriess - u. Ziuilsefnnsenen kom

Ing. G . Rupp .

3u vermieten .
Für anständigen , ält .,einsamen Mann ist auf

1 Avril 192U ein leereS ,
schönes Zimmer in
schönster Lage der Süd -
iiadt bei einem eben -
solchen zu vermieten .
Nur schriftliche Anfragen
an W . Miiller . Rüv -
vurrerstrasie Iii erbet .

Jung . , ruhig . Ehepaar
mit 1 Kind , aus guter
Familie , sucht

2- 4 HinllllkfWhn .
in Karlsruhe oder nahe
aus dem Lande . Ange -
böte unter Nr . 6480 ins
Taablattbüro erbeten .

voll« Mark
gegen Sicheruugseintraa
u . guten Zins zu leiben
gesucht . Angrb . u . Nr .
6465 ins Taablattb . erb .

Fräulein
perfekt in Steno -
graphie und Ma -'
schinenschretben

für sofort gesucht . Selbst -
geschriebene Augeboie in .
Lebenslauf , Zeuauisab -
schrisien und stfehalis -
ausprüche « uut . Nr . 641»
iu^ Tagbwiibi ^ o ^ bet

Weststadt .
Montag,8 . Dezember , nachmittags4 Uhr,

im „ Bremereck " (Ecke Kaiser-Allee und
Yorkstraße )

Zusammenkunft der demokratischen Frauen.
Vortrag von m. Dr. Baum

Mitglied der Nationalversammlung:

„Uns verspricht die Weimarer
Verfassung den Frauen ?"

Gäste willkommen.
Dep Vorstand .

Weihnachtsbttte .
Freunde und Wohltäter unserer Anstalt bitten

wir auch dieses Jahr um milde Gaben für unsere
Kinder und Armen zu Weihnachten .

Die Oberin des Tt . Elisabethenbanses »
Sofienstrahe 27.

Waisenhausbttte .
Wir gedenken auch diefes Jahr für unsere

Pfleglinge eine WeihnachtSbekmeruna zu ver¬
anstalten und wenden uns an die grotze Mildtätig -
keit der hiesigen Einwohnerschaft mit der Bitte ,
uns die Abhaltung der Bescherung durch Spenden
von Liebesgaben ermöglichen zu wollen .

Zur Empfangnahme sind die Unterzeichneten
sowie Verwalter Hofheinz . Slösserstrabe 17,
gerne bereit .

Karlsruhe , den 1. Dezember 1919 .
Der Verwaltungsrak des Waisenhauses .

Prof . Dr . Franz , Stadtr .. Dr . Baumstark , pr . Arzt .
t» anser . Privatmann , Geck . Stadlrat . Kirsch .
Oberrechnunasrat , Dr . Aurrein . Rabbiner , Link ,
»-- tadtdekan , Älarkitaliler . Privatmann . Ras » .
Dekan . Riimhildt . Privatmann . Stnrn . Stadt -
verordneter . Bivell . Altstadtrat . Dr . Weill » Rechts -
anwalt , Krau Weingand . Stadtverordnete , Wust -
ner . Stadtverordneter .

Wilhelm Hengst in
Friedri «t»Stal . Linken -
heimerstrahe INI . lähtam
Montag , den 8. Dezem -
der . vo » mittags » Udr .eine schöne

Fahr¬
uns Nutzkuh

36 Wochen trächtig , gegen
Barzahlung önentlich
versteigern .

MWMWI
WSliungs-IoM.
Ich vertausche meine

S Zimmerwob . im schönst .
Teile der Weststadt jetzt
oder später gegen Soder
4 Zimmerwohuuilg . An¬
gebote unter Nr . 6469 ins
Tagblattbüro erbeten .

immer

Möbliertes Zimmer
zu vermieten :
Relsortstr . 17 . 3 . Stock .

Möbl . Zimmer
für 80 Mark monatlich
zu vermieten Durlacher «
strafte 20 . 2. Stock ,

Heizb . möbl .
mit elektr . Liö
oder auf 15.

Zimmer
>t sofort
ezember

an ruh . Herrn zu verm .
Sofienstr . 12 » IV. Eben
das . ein Mans .-Zimmer
geg . etw . Hausarv . abzug .

Laden
oder sonst geeignet .
Lerkausslokal für
i 'leinmaschinenuiid

Apparate von grotz .
bad . Werk für dau -

I ernd fofon oder
i später in guter Ge -

'In « , unt . Nr . 6490
ins Tagblattbüro .

•iMülsi
Aelterer , rubig . Herr

flicht
möbliertes Zimmer .

evtl . auch mit Pension .
Angebote unt . Nr . 6477
ins Taablattbüro erbet .

Baiinarbetter , leoig .

möblierte « Zimmer .
Angebote unter Nr . t>493
ins Taablattbüro erb .

Bantbeamter
sucht möbl . Zimmer in
gutem Sause . Angebote
unter Nr . 6484 ins Tag -
blatibüro erbeten .

Brautpaar i' udit
gut möbliertes Wohn - u .
Schlafzimmer m . Küchen -
benützuug bei einz . Dame
oder Herrn . Hausarbeit
wird eveuil . mit über -
nvmmen . Gest . Ang . unt .
Nr . 6462 ins Tagblatt -
büro erbeten .
2 - Z möblierte

Zimmer
für mögl . bald <hier > od .
nahe Umgeb . gesucht .
Tausche evtl . geg . eben »
solche in Baden - Baden .
Angebote unter Nr . 6409
tni ? Tagblattbüro erb .

iMigffiiatraTM
Zur Ausnutzung grö¬

berer Lokalitäten wird
tätige oder still«
Beteiligung

mit Kapital gesucht . Nur
seriöse Angebote finden
Anlas , z . Prüfung . An¬
gebote unter Nr . 6475
ins Tagblattbüro erbet .

Kaufmann
mttKorresvondenz u .
Buchhaltungvertraut
tüchtkger Teilhaber
mit 30—50000 Eilt -
läge gesucht .

Angev unt . Nr .S473
i . Tagblatibüro erbet .

Meter- und Vauvereln Karlsruhe
E . G . m . b. h.

Wir haben auf sofort Welftienstr . 13 IN . evtl .
im 1. Stock eine Mohnnng von 3 Zimmern und
reichlichem Zubehör zu vermieten . Bewerbungen
wollen bis Montag , den 8 . Dezember , abends 6 Uhr .
im Büro erfolgen , woselbst die Vermietung statt -

Jüngere
Maschinen -
schreiberin
Adler . Kurzschrift ,
güte Kenntnisse , aus
der Lehre kommend ,
für Ingenieur -Büro
gesuchi . Prima Schul¬
zeugnisse erfordert
Näheres Hebelstr .3,1 .

melden 8 Uhr .

Fabrikation
kunstgewerblicher Artikel

sucht stillen oder aktiven Teilhaber mit zirka
50 000 Mark .

Angebote unter Nr . 6464 ins Tagb lattbüro erb .

Stenotypistin
perfekt in Stenographie u . Maschinenschreiben
auf 1. Januar gesucht . Angebote mil Angabe über
bisherige Tätigkeit und Gehaltsansprücheu an

Geheimerat Bunte , Kriegstraße 148 .

Ziiizm ßiliSfls iitetiiiM
gesucht . Nur anständige , ehrliche Mädchen wollen
sich melden bei

A . Lau , Dampfwaschanstalt,
ScherrstraKe Ifta .

tscvulenitalienes gut
veranlagtes Mädchen als

Anfängerin
in ein GeWslsdüro
^

Selbstgeschriebene An -
geböte mit Zeugnisab -
schritt unter ütr . 6480
ins Tagblattbüro erb .

Hiesige Großbauifiliale
sucht für

Welche SAeiderin.
die auch Mantel arbci -
teu kann , würde einig «
Tage zu mir ins Haus
kommen ? Angebote u .
Nr . 6474 ins Taab lattb .

Äiudervsleaerm
oder

Kiudergärtueriu
für sofort oder 1. Jan .
gesucht . Anoeb . unter

Taablattb .
uf sofort wegen

krankung des bisherigen
Mädchens wird ein flei -
feiges , ehrl . Mädchen
zur Aushilfe oder für
dauernd gesucht .

Sialil . »> rieastr . 127 l .

tüchtigen, energischen Herrn, welcher
auch in der Lage ist, dieser Abteilung
vorzustehen. Militäranwärter bevor-
zugt . Angebote unter Nr . 6470 ins
Tagblattbüro erbeten.

>̂ ür sofort od . IS . Dez .
ein selbständiges

Mädchen
für klein . Haushalt ae -
sucht . isra » Schick .
Waldstrake 21 . 2 . Stock .

Mnsitat . Herren , re -
pertoirkund .. finden an -
genehme Nebenbefchüft .
Ausfübrl . Augeb . unter
Nr . 64 ^7i . Tagblattbüro .

Stellen Gesuthf.

Ordentliches
junges Milchen

in gut . bürgert . Haus¬
halt nach ftranffurt
a . M . gesucht . NäbereS
P ^ stcnditrak e 14 . III .

gesucht :
.» aiser -Allee SS . II .

Ein Mädchen
das bürgerlich locken
kann u . häusliche Ar¬
beiten willig mitversiebt ,
findet auf sofort oder
später Stellung . Nach -
, ufraa . Kaise rstr . 30 . III .

Zuverl . ehrliche Per¬
lon findet für nachm .
M - natftelle : Herren -
strake N . Laben links .

findet . Der Borstand .

Obstweinkeller

GeschS

mit Fässern

vermieten
event . Keschäkts - Beteilignng . Angebote unter
Nr . 6443 ins Tagblattbüro erbeten .

ZSWM KllllsMM
mit Branchekemitn . f .
elektr . Jnstallattons -
burcau f . bald od . fvät .
aes . Auss . Angeb . in .
Geb .- Ansvr . unt . 6481
ins Ta gblattbüro erb .

Provistons -Reiseude
für Bezirk Karlsruhe
und auswärts gefudbt .

Nenmctsier .
Kaiserst rafic 85.

hoher Veldlevs!
bietet stck Reisenden , die
die Landkundfchaft be-
suchen , durch Mitnahme
eines gcselZl. gesckübten
Artikels . Reflektanten
wolleai ihre Adresse unt .
Nr . 6485 in , Tagblatt -
büro niederlegen .

Frl . gew . im Nähen .
| Kinderpflege u . Haus °
I tialt sucht Stelle als

Stütze od . Kindersrl .
Angeb . unt . Nr . 64811

Ii tagblattbüro erb . I

Suche sos. Arbeit im
Wasche « — Putzen kür
ganze und halbe Tage ,
auch für Büro u . Laden .
Aiwebote unt . Nr . 6486
ins Taablattbüro erbet .

iran
9(n,) Ü9c ioroic lUfler
von Tevvicben . Mtlitär -
Mäntel u . Blusen kür
Zivil werden bei auter
Verarbeitung umgeän »
dert ! auch Stosse zu 30
n . 87 Jl »er Meter wer¬
den abgegeben bei i>« l.
ftfiret . Schneidermeister .
SJorfftiafte 18, 1 . Stock .

Stickerin
nimmt noch Sacken an .
Waldliorii itr . » . I . lks .

@rai» iil)onc
repariert

ynif r Akademiestr . 28 ,

Verloren
Mittwoch abend tv Ubr
von Moninger bis elek -
irische Haltest . Post ein
N «rz - Murmel »elzkra «eu .
Gegen Belohnung abzn -
geben auf dem Fund -
bü ro (Be zirksamts .

Pi ?l,Manschette «Bibers
verloren . Abzugeb .

Oebmicke » . Amalien -
straste 65 , 2 . Stocks

Schwarzer Schäserlmud
mit gelben Abzeichen ,
in K n i e 11 n g e n bei
Robert Schramm enl -
laufen . Der Finder
kann dens . gegen Be -
lohnuna abaeben .

ngelanfen .
Am 2 . 6 . M . v . 6m .

Karlsruhe ein junger
Wolksbund zugelaufen .
Abzuholen in Wein -
garten , « analstr . 16.

Zu vermieten :

2 Zweispänner
mit Wagen

dauernd oder sür einzelne Fuhren.
Angebote unter Nr . 6496 ins

Tagblattbüro erbeten .

£Ke dumme Ruth»
Von Adelheid Weber.

Nackdrua verbnten .

Fragen zu Beantworten , wird eii . tr
l'fh .u,! feter Zeit , die uoci alle Geheimnisse

iÄh ® und der Natur schon das Ä.'? ick : ! kin0
^ » ' vielleicht schwerer als Nuth . Diese
<\ unmoderne Mutter et klärte aber
ii.» nicht , was über die Fassunas -
^ in? ' nur ihres kleinen Kop ' es , sondern
Kl » Aen , zarten Seele ging , und gab ihrer

.°>e einfältigen Antworten , die ilinen
Zeichneten , die sie fürs erste befriedig -' leinen Nöte beschwichtigten , ihr Nach -

| fitL ,hte ßten , ihre Seele mit Bildern der
' itJ . und Güte füllten und später durch
% ? ^ nde Erkenntnis korrigiert und aus -

© t»,
er fcen konnten . Und sie hatte den

V «tt
' eS weniger erheblich , ob sich der

yt »„ . " ' ehr oder weniger augenblicklich als
genommenen Erkenntnissen , als daß er

t& ii ^
" Upt nachdenkend betätigte .

V » kamen die ersten wirklich metaphy -
»3^ ama ' lvie lange lebt der

U hat den lieben Gott gemacht ?
X dj- ^ aren schwerer zu beantworten .
St ! fitifi 9l öc£felige Zeit , da die Kinder noch
s(l fet,,

' ^ nd die Mutter ihnen alles ist und
>k>> & 'tn — Glück ohne Schatten , ohne

Äiü ^ - ue — und die wie alles vollkom -
>! « <t kurz währt und niemals wieder -

h ;JS
Kinder sieben und sechs Jahre alt* tb die Pastorin .

V '^ er
'
t i? 01" Begräbnis heimgekehrt , und

ty>s ihr unterbrochenes Spiel fort .
Welten sie ? Begräbnis .

Sie hatten eine matte Winterfliege gefangen
und in eine Pillenschachtel gesetzt , wo sie jetzt
leise brummte . Diesen kleinen Sarg trugen sie
zu einem Häufchen Fichtenzweiglein , die der
Kuhjunge ihnen aus dem Walde hatte bringen
müssen , und gruben ihn dort sorgsam hinein ,
wobei die Fliege mit Gebrumm ihr eigenes
Grablied sang .

Wovor Ruth die Kinder hatte hüten wollen ,
als zu groß und erschütternd für die kleinen
Seelen , das hatten sie nun doch erfahren und
erfragt — und ein Spiel daraus gemacht . Denn
die Kinderseele , die das allzu Große nicht er -
trägt , macht es darum klein .

Als sie mit dem Begräbnis fertig waren ,
flüsterten die kleinen Schwestern miteinander ,
kamen dann zu Ruth und stellten sich einträchtig
nebeneinander vor sie hin , wie sie es bei wich -
tigen Fragen zu tun pflegten .

Dann , die Arme aus den Schoß der Mutter
und die schönen , grauen Augen andächtig lau¬
schend zu ihr erhoben , begann Regine , die wie
immer die Anfangssprecherin machte : „Mama ,
wenn die Fliege nun begraben ist , wird sie doch
ein Fliegenengel . Wird sie nun ein schwarzer
Engel oder ein weißer ?" Ruth stimmte für den
weißen , was Reginchen sehr befriedigte . Sie
hatte aber noch eine weitere Frage : „Mama ,
Frau Annchen sagt , wenn — ich tu ' es ganz ge -
wiß nicht — aber wenn ein Kind sehr ungezogen
ist und die Mutter schlägt , dann wächst ihm die
Hand aus dem Grabe . Und wenn ein kleines
Mädchen die Mama schimpft , dann wächst ibm
die Zunge aus dem Grabe . Ist das wahr ? "

Ruth bejahte .
„ Und jeder , der vorübergeht , wirst einen

Stein auf die Hand und einen auf die Zunge ? "
Nun meldete sich Brigitte : „Na ja , aber

Mama . alS unser Eichkätzchen tot starb , hat doch
Gina »o geweint . Und da hast du gesagt , jic
soll nicht weinen , denn Peterchen hat Schmer -
zen gehabt , und nun hat es keine , weil es tot ist .
Und fühlt jetzt nichts mehr . Na , wenn ich nu «

tot bin und nichts fühl '
, denn fchad ' t 's mir doch

auch nichts , wenn sie Steine auf meine Zunge
schmeißen ? "

Ruth antwortete , nur der Leib sei tot , die
Seele aber lebe .

„ Was ist Seele , Mama ? "

„Sieh , mein Kind , wenn ich dich auf die Hand
schlage , so weinst du , weil dir die Hand weh tut ;
wenn ich schelte , so weinst du auch —"

„Ich wein ' nicht , Mama , bloß Gina .
"

„Gina weint , obgleich ihr bei meinem Schel -
ten nichts am Körper weh tut . Was ihr weh
tut , ist die Seele . Die leidet und denkt ."

Darauf wurde Brigitte sehr nachdenklich nnd
rot . Endlich sagte sie, gegen ihre Gewohnheit
schüchtern : „ Mama , wenn die Seele in mir
denkt , dann Hab ' ich doch keine Schuld ?"

,Soran hast du keine Schuld , mein Kind ? "
Brigitte zögerte .
„Mama , wirst du auch nicht böse sein ? "

„Nein , mein Kind , sag mir nur , was dich
drückt . Was du bekennst , ist schon halb gut -
gemacht .

"

„Ja , Mama , ich will ja auch gar nicht denken ?
aber es denkt in mir . Ich Hab ' schon den lieben
Gott gebittet , aber es denkt doch immer ."

„Nun , was denkt es denn ? "

„Mama , wird mir auch nicht die Zunge aus
dem Grabe wachsen , wenn ich 's dir sage ?"

„Gewiß nicht, ' was ich dir befehle , darfst du
sagen .

"

„ Es denkt immer in meinem Kops , daß du "
— gauz leise , mit dem Kopf in Rnchs Schoß —
„ daß du — dumm bist .

"

Das war eine merkwürdige Offenbarung ,
über die Ruth viel nachdachte , ohne doch ergrün -
den zu können , warum ihr Töchterchen sie für
dumm hielt . Aber viele Jahre später kam ihr
dieses Gespräch wieder in Erinnerung und
machte ihr den Wesensuuterschied zwischen ihr
und ihrem Kinde deutlicher .

An dem sanft verhängten Himmel der Trauer -
zeit um die liebe Mutten aber zog sich über
dem Oberförsterhause eine Wolke zusammen ,
die immer größer und dunkler wurde , bis sie
zuletzt das Familienleben , in dem Ruth Ruhe
suchte , drohend verschattete .

Es ließ sich zuerst freundlich an , daß die neue
Strandbahn Raunen und Jaruicken mit Kö -
nigsberg verband und es den Strandbewolinern
ermöglichte , in einer Stunde in der Provinztal -
Hauptstadt zu sein . Auch daß der Oberförster
seitdem Sonntags oft nach Königsberg gefahren
war , hatte ihm Ruth gern gegönnt ? sie war
dann mit den Kindern zu den Eltern gefahren
oder hatte die stillen Stunden mit unbewußter
Erleichterung in ungestörte « » «Äkammenlefen
mit den Kleinen ausgeko,tv »

Aber seit der Tod der Pastorin den gesell -
schastlichen Verkehr mit der Umgegend für den
Winter aufhob , war in Döbblin eine Unruhe
hineingefahren , oder vielmehr das Ungenügcn ,
das wohl von je in ihm gelegen und durch die
Gestalt , die seine Ehe angenommen hatte , ge -
nährt worden war , wurde durch diese Gelegen -
heitsursache ausgelöst . Er mußte Emotionen
haben und fand sie nicht zu Hause , mußte Men -
schen sehen , sich vor ihnen produzieren , sich und
seine Frau bewundert fühlen , und war nun
zur Einsamkeit verurteilt . Sein stilles Haus
ödete ihn an . So fuhr er immer häufiger

'
zur

Stadt . Dort im Kreise der trinkfreudigen oft -
preußischen Herren fand er das Mittel , das Un -
genügen und Unrast am vollständigsten be -
täubt , das den Genuß an der eigenen Persön -
lichkeit steigert — solange seine

'
Wirkung an -

dauert — und , wenn sie aufhört , eine so tiefe
Niedergeschlagenheit hinterläßt , daß der ilim
einmal Verfallene um so gieriger immer wie -
der nach dem Anreger verlangt : dem Wein —
bald auch dem Spiel .

>Fo : tietzung folgt .)



9Ir. 837. Seite 6
PMIII !lllll!llllllllllllll !llllil !illllllllllllllllllllllllllllllll !ll!!llllllllll !linilllllllllllll !llllllllllllll | | lllll!tlllll[|ö

| Montblanc - Füllhalter I
Deutsches Fabrikat

D absolut sicher in jeder Lage zu fragen , immer schreibfertig , D
nicht klecksend , mit echter Goldfeder =

Alleinverkauf bei U

| Gebr . leichtlin f
= Zähringerstraße 69 Telephon 48 . V
fiiiiiiimiinii 'iiiiiiiiiiiii [iiiiiiiiiiniiii [| iiiiiiiii [| iiiiiuiiiiii (iimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiii | iiiiiniiii [i[iiiiiiinl

Statt Karten.
Meine Verlobung mit Fraulein

Gerda von Marquard
Tochter des verstorb. Gutsbesitzers Herrn Ludwig von Marquardund dessen verstorb. Gemahlin Anna, geb. von Deines,
zeige ieh ergcbenst an.

Rittergut Wegeleben(Ostharz)
November 1919.

Werner Walther- Weisbeck
Rittmeister der Reserve im ehem. Kür.-Regt. Nr. 7.

ag¬
il

. ?
f . ;§ ZZz. ^
N ^ cO -S; ■>

5 H Ö;

für Schreibmalchin « 6iU
licrft . Berlanb nur für
Grokverbraurkier und
Wiederverkäufer .

Bürobc dars -Versaud-
Haus KrSs

Daniels
Konfektionshaus
Wilhelmstraße 34, 1 Tr.

Für Damen
und Herren :

Loden - Mäntel
Pelerinen

Regen-Schirme.
Billigste Preise.

Sonntags von II bis
6 Uhr offen .

Statt Karten.
Dr. med. Georg Koch

Lotte Koch, geb . Seeligmann
Vermählte

Wiesbaden 4 . Dez. 1919. Karlsruhe i.B.Taunasstr. 14 Kriegstr. 192.

Preiswerte Ulster
Fortwährend Eingang von

Neuheiten
Preislage Mk . 185 .— 400 .—

L. Brotz ,
Marienstraße 18 , parterre.

Kein Laden. Telephon 3950.

Frisch eingetroffen :

Rheinforellen
Deckte
Brassen

i Rotzunsen
lauft den Bedarf tw

l?ngros - Han6
s . Rosenthal

Waldstrahe 40c oder
KronemtraKe 47 .

Karlsruher Tagblatt , Freitag , den S . Dezember ISIS I weite « Dlo ^ .

kwmre
Emaille . Aluminium
usw . werden sofort reva -
riert . (Nicht gelötet ».
WWN . MMUM

Ztrenzstras »« Sil.

RiM Haos
Hirschstr . 31 . Teleph . 5667 .

Zu Weihnachten
empfehle mein großes Lager in

Korbmöbel
* - - - - - Korbwaren

\ Blumentische
: Kinderstühle
j Kindertische
j Puppenwagen
j Kinderwagen

J Schaukelpferde
zu billigsten Preisen.

Kaiserstr . 123 J IJäR Teleph . 1566 .
IIIIIIIIIIÜIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII mm I ilSII IlillllllllllMililllliiililllllillliilii

Herren - und Damenhut « Fabrik

Alfred Seidel
" Passage 40 . . ■■

[Impressen von Herren - , Damen - und Kinder - Hülen
nach neuesten Modellen . - Saubere Ausführung , — Schnelle Bedienung .

K.EC. PRÖS1IX
PHÖMIX—AlEmitrsiA
Jeden Dienstag und Don-

neista ? Uebiuig auf dem
Sportplatz .

Jeden Freitair Hallcn-
trairing , abends 6 Uhr (Reit¬
halle).
Heute abend 6 Uhr Reithalle .
Sonntag , den 7. Dezember

nachmittags 2Vg Unr

I. F.C. FrslüurS
gegen

Phön'x.
S Uhr ! SI — F .V. Beiert¬

heim IS.
9 Uhr vorm . : V ~ Viktoria

Durlach III .
HM/j Uhr vorm . : A .H . —

K.F V. A . H .
Alles im Fasanengarten .
Abends 6 Uhr geselliges

Beisammensein mit den Frei¬
burger Oästen im Lieder¬
hallesaal .

Mittwoch , 10 . Dez . , 7 Uhr ,
Vorstai d- u . Sp A. -Sitzung .
Freitag , 12 . Dezember ,

6ih Uhr
A. 0.

Freita », 19 . Dez , 7 */, Ohr ,
Spielerversammlung . Auf¬
stellung 5 weiterer Mann¬
schaften . Wahl der Ob¬
männer .

Karlsr . Fußballverein ,
e. V.

Schirmherr :
Prinz Max von Baden .

Geschäftsstelle :
Zirkel 29. Tel . 1193 .

Allgemeinsveranstaltungen .
Jeden Dienstag und
Donnerstag nachm.

FuQballübung .

Jeden Dienstag in der
Reithalle des ehemaligen

Großh . Marstalles
jeden Freitag In der
Turnhalle der Ober -

realschule
Hallen -Training .
6 Uhr Damen -Abtig.

Wj8 „ Junioren - „Senil8 uoren - ,,
led .Sonntag vorm . 10 Uhr

Waldlauf
vom Sportplatz , am .

Jeden Mittwoch and
Samstag 8 Uhr Stamm¬

tisch Moninger .

Jeden Freitag 8 Uhr :
A-H .-Stammtisch Kapitel¬

saal Moninger .

led . Donnerstag >/«8 Uhr :
Spieler -Versammlung

im „ Prinz Karl" .

Jeden Sonntag abend ;
Familienabend

im Moninger .

Sonntag , 7. d . Mts .
auf unserm Platz :
III . u . IV. Mannschaft

legen
en I. u . II.

Beginn 1 bezw . ' /j3 Uhr .
II. u.V. Mannscls. I. Rintheim
A. H. gegen Phönix A. H-

(Fasanengarteu ) .

F. - C. miMaurg
e . V .

Jeden Mittwoch abend Bier¬
tisch 3 Linden .

Jeden Mittwoch abd . ab 6 Uhr
Hallentraining .

Samstag , 6 . Dezember 19.
Schüler -Mannsch . gee .Phönlx

auf unserem Platze .
Spielerversammlung im

Klubhaus -
Sonntag , 7 . Dezember 19.
Auf unserm Platze >/a 3 Uhr

Liga -Spiel
V . f . R.

Pforzheim.
4 . u . 5. vtannsch . geg . Bulach

Beginn ' k 12 and 1 Uhr .FrOeiettaeto
e . V

Sonntag, 7 . Dez. 19,
1. MsniBtüofl
in Pforzheim

3 . und 4 . Mannschaft
gegen Herta 2. und 3 .
1 u . 10 Unr Hertaplatz .
Samstag, 13. Der. 19 .
abends 7l L Uhr, im

Lokal
3rs

Badisches Landesfheafer .
Freitag , den 5. Dezember 1919 .

Der Ring des Nibelungen . II . Tag .

Siegfried .
Briinnhllde : Zdenka Faßbender von München als Oast .

Anfang 5 Uhr . Erhöhte Preise . Ende nach l/zlv Uhr .

-- 1846. =
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Sonntag, den7 . d . M . , nachm . V2 5Uhr,
in der

Zentralturnhalle (Bismarckstr.)

Vortrag «) Lichtbildern
Sil tunLisleirflripa.
Dienstag, den 9. d . M . , abends 7 Uhr,

Wiederholung

far Schiller si deren Eltern.
iiiiiiiiiiiimiiiiMiiiiiiniiiiiiiiiiiimiiiliiii

Karten zu 2 Mk . (Sitzplatz ) und 1 Mk.
iStenplatz ) — Schüler halbe Preise —
erhältlich Freitag abend 8 — 10 Uhr in der
Zentralturnhalle u . an den Abendkassen.

Siaiitkirctie
itag , 13 . Dezember , 7 V« Uhr a!

Mofettenchor
II . Abendtnusik

für Solostimmen, Chor und Orchester
von

Philipp Wolfrum
Eintrittskarten Mk. 5.50, 4.40 , 3 .30 , 2.20 bei 1
Kurt Neufeldt , WaldstraBe 39 , und Fr . Doert ,

Katserstraße 159 .

Sonntag, 7. Dezember , vormittags II '/, Uhr
im AulagebSude der Techn . Hochschule

Einführender Vortrug |
von

j Dr. Hermann Poppen
unter gütiger Mitwirkung tob Fräulein

Else Joos (Sopran)
und eines kleinen Chores .

Eintritt Mk . 1. - .

Kaffee HildenM
Freitag , den 5. Dezember

Sonder - Konzert
L . itung : Frl. Sperati .

1 Regimentsliinder, Marsch Fucik
2. Ro»ackavsller, Walzer StrauS
3. Ouveiture zur Oper Wilhelm Teil . . Rossini
4. Chor der Friedensbotalt a . d . Oper Rienzi Wagner
5. Gr . Fantasie a . d . Oper Hugenotten . Meyerbeer
6 . 9 tes Violln-Koniert Rote
7. Der erste BlumsnstrauB, Walzer . . Waldteufel
8 Vergißmeinnicht, Intermezzo Macbeth
9 . Potpourri a . d. Operette Fahrt ins Glück Gilbert

10. SohluQmarsch-

SJeden Freitag abend : Sonder- Konzert,
Täglich nachmittags von 5—7 Uhr .

Abends von 8—10 Uhr.
Sonntags von 4 Uhr ab .

uitö Lievbaver-

ind bei wiedereintretender Berkehrsmöalichkeit
sofort lieferbar . Man verlange Probekenoung u .
BerzeiLn .ts , gegen Einsendung . von 100 Mk . aus

(f'i
nsere ä) o _J

Direktion der X>iötontoa «?eUfdjaft ,

unser Postscheckkonto16018 .
"SeFtäoe über 1000 Mk,

an unsere Bankkonten : (Äirotonko : ReichSbank ,Filiale
Hannover , erbeten .

E. Gernerk LCo . .

Wer Puppen- m
SpielomeM

sowie große Auswahl in

Christbaumschmuck .

ErnstMarx
Glas- und Porzellanwaren -Geschaft

58 Luisenstraße 58
und Georg - Friedrlchstraße 31 .

. Schneider
Inh . H . Kahl

Erbprinzensfr . 31 Karlsruhe Ludwigsplatz .

Modernes Spezialhaus für
Diikii- u. Kinder -Konfektion

Große Waren- EJngänge neuester
Damen » und Mädchen - Mäntel , »ud molligen.

warmen Stoffen
65.- , 95 .- , 145.-, 210 .- , 295.- , 375.-, 450 .-

Damen - und Backfisch -Kostüme , aus einfarbigen,
gemusterten und reinwollenen Stoffe »
125 .- , 195 . - , 275 .- , 395 . - , 525 .- , 675 .- , 850 .-

Taillen - Kleider , in Wolle und Seide . Letzte Neu¬
heiten tür Stra e und Gesellschaft
250 . - , 375 . - , 425 .- , 4ä5 . - , 550 .-, 650 .- , 750 .-

Seidene Blusen , Crepi de chine . Japon etc.
45 .-, 63.- , 95 .- , 145 .-, 195 .- , 225 .- , 295.-

48 .-, 68.-, 85 .- , HO.-Wollene Blusen ,
schwarz und larbig

Kostam >Röcke , aus reinwollener Gabardine, Kamm *
parn und Cheviot , .uarine und ~c warz
68 .- , 95 .- , 145 .- , 195 .-, 225 .- , 265 .- , 295.-

Morgen -RScke , prima Velour und Lammfell
85 .- , HO.- , 145 .-, 165 .-, 225 .- , 245 .-, 295

Kinder- Mäntel , Kinder Kleider
in größter Auswahl .

Sportplatz Fasanengarten

Freiburg '
Phönix

Sonntag , 7 . Dezember , 2 l l2 Ubf

{Kaffee 'Bauet
Täglich nachmittags ,li
abends Kapelltneist #

Carl H 'lausche *
mit der Hauskap ^ '
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Großer Saat Sofienstraße 2 .
Dienstags und Freitags

5 Uhr Tanz -Tee
Ellen und Carter

vielen Wünschen entsprechend .

An diesen Tagen abends keineTanzaufführung .
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Karlsruh . '
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